
W
ic

kr
at

h 
R

he
in

da
hl

en
 u

nd
 L

an
d

Juli - September 2026

W
iR

St. Matthias



Allgemeine Informationen

2

Vorstellung neuer Gemeinde- 
referent im Pastoralen Raum

Liebe Gemeindemitglieder,

mein Name ist Jonas Küppers, ich bin 29 
Jahre alt und komme ursprünglich aus 
Schwalmtal-Waldniel. Ab dem Sommer 
darf ich mich als Gemeindereferent im Pas-
toralen Raum einbringen – darauf freue ich 
mich sehr.

Meine Stelle ist dabei bewusst vielfältig 
aufgestellt: Zur Hälfte bin ich im Pastora-
len Raum tätig, zur anderen Hälfte arbeite 
ich als Schulseelsorger an der Marienschu-
le. Im pastoralen Bereich liegen meine 
Schwerpunkte besonders in der Arbeit mit 
Jugendlichen – vor allem in der Firmvor-
bereitung – sowie in Themen, die Kirche 
heute und morgen bewegen. Dazu gehört 
für mich auch der Bereich Social Media, den 
ich als wichtige Möglichkeit sehe, mit Men-
schen in Kontakt zu kommen und Kirche 
zeitgemäß sichtbar zu machen. 

Mein Weg in diesen Beruf war eher ein 
Umweg – aber einer, der für mich sehr 
stimmig ist. Nach dem Abitur habe ich zu-
nächst eine Ausbildung zum Elektriker ge-
macht. Gleichzeitig hat mich aber immer 
der Wunsch begleitet, mit Menschen zu 
arbeiten und Gemeindereferent zu wer-
den. Deshalb habe ich später in Paderborn 
Angewandte Theologie studiert. In meiner 
Assistenzzeit durfte ich bereits in Holt viele 
wertvolle Erfahrungen sammeln und in die 
pastorale Arbeit hineinwachsen.

Was mich in meiner Arbeit besonders prägt, 
sind die Werte, die Jesus vorgelebt hat: „Lie-
be deinen Nächsten wie dich selbst“ und 
die Würde jedes einzelnen Menschen. Die-
se Haltung ist für mich Grundlage meiner 
Arbeit und prägt, wie ich Menschen begeg-
ne – offen, respektvoll und auf Augenhöhe.
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Mir ist eine Kirche wichtig, die nah bei den 
Menschen ist. Ich arbeite gerne praktisch, 
suche den direkten Austausch und bin ein 
großer Freund des „Du“. Gleichzeitig bin ich 
offen für Veränderungen und überzeugt, 
dass wir Kirche nur dann gut gestalten kön-
nen, wenn wir gemeinsam neue Wege aus-
probieren.

Bisher war ich im Pastoralen Raum vor al-
lem im Hintergrund unterwegs und durfte 
bereits das Pastoralteam sowie einige Men-
schen beim Mitarbeitertag kennenlernen. 
Diese ersten Begegnungen haben mir viel 
Freude gemacht – und ich bin gespannt 
darauf, jetzt noch viel mehr Menschen per-
sönlich kennenzulernen.

Und vielleicht noch ein kleiner persönlicher 
Einblick: Ich bin großer Fußballfan und be-
gleite seit 2002 fast jedes Spiel der richtigen 
Borussia aus Mönchengladbach. Außer-
dem hat sich mein Leben im Februar noch 
einmal ziemlich verändert – ich bin zum 
ersten Mal Vater geworden. Das ist etwas, 
das mich jeden Tag aufs Neue erfüllt und 
begleitet.

Ich freue mich sehr auf die Begegnungen, 
Gespräche und die gemeinsame Zeit im 
Pastoralen Raum.

Herzliche Grüße 
Jonas Küppers

Mit diesem Profil möchten wir das Ge-
meindeleben unseres Pastoralen Raums 
digital sichtbar machen und näher zusam-
menbringen. Geplant sind regelmäßige 
Einblicke in unseren Alltag, aktuelle Infor-
mationen zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen sowie Eindrücke aus Projekten, 
Gruppen und besonderen Momenten un-
serer Gemeinde.

Darüber hinaus wollen wir auch Menschen 
vorstellen, die unsere Gemeinde mit ih-
rem Engagement prägen, und so zeigen, 
wie vielfältig und lebendig St. Matthias ist.

Wir laden herzlich dazu ein, unserem Profil 
zu folgen und so immer auf dem Laufen-
den zu bleiben und mit uns in Verbindung 
zu bleiben – auch über die Kirchenmau-
ern hinaus.

St. Matthias jetzt auch  
auf Instagram

Die Gemeinde St. Matthias ist ab sofort auf Instagram vertreten: 

Jetzt  

scannen!

@WIR_ST.MATTHIAS
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Gib, o Herr, unseren Verstorbenen die ewige Ruhe und lass sie leben bei dir. Amen

Verstorbene und Taufen im April und Mai
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können wir die Namen der Täuflinge  

und der Verstorbenen in Web zurzeit nicht veröffentlichen. 

Weitere Tauftermine: 
12.07.2026, 30.08.2026, 27.09.2026, 29.11.2026 und 13.12.2026 jeweils um 14.00 Uhr 

Termine Bibelkreis mit Pfarrer Röring:
08.07.2026, 05.08.2026, 02.09.2026 und 02.12.2026

jeweils um 18.30 Uhr im Pfarrhaus Wickrath

Öffnungszeiten unserer Kirchen:
St. Antonius: 		  Dienstags und Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Mariä Himmelfahrt: 	 Mittwochs von 12:00 bis 17:00 Uhr
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Gib, o Herr, unseren Verstorbenen die ewige Ruhe und lass sie leben bei dir. Amen

Verstorbene und Taufen im April und Mai
Aus datenschutzrechtlichen Gründen können wir die Namen der Täuflinge  

und der Verstorbenen in Web zurzeit nicht veröffentlichen. 

Weitere Tauftermine St. Rochus:
13.09.2026 und 15.11.2026 jeweils um 14.00 Uhr

Weitere Tauftermine St. Helena:
05.07.2026,13.09.2026, 15.11.2026 und 06.12.2026 jeweils um 14.00 Uhr

Öffnungszeiten unserer Kirchen:
St. Helena:	 Montags bis Freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr

St. Rochus (Marienkapelle):	 Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
				   Freitags von 15:30 bis 17:00 Uhr

St. Matthias :	 täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr
				   (in der Sommerzeit von 10:00 bis 18:00 Uhr)
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7. 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum  
Patrozinium

Kapelle Hl. Apostel Petrus,
Koch

Sa
 0

4.
07

.

14:30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum  
Patrozinium

Kapelle Thronfest Petri in Rom,  
Hilderath

18:00 Uhr Hl. Messe Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 0

5.
07

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Hl. Messe mit Verabschie-
dung Birgit Schmidt

Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

14:00 Uhr Taufe Kirche St. Helena, Rheindahlen

18:00 Uhr Grenzenlos. Gottesdienst Kapelle St. Rochus, Mennrath

07
.0

7. 15:00 Uhr Andacht im Altenheim Altenheim Wickrath

09
.0

7. 11:00 Uhr Marktandacht Nassauer Stall, Schloss Wickrath

Sa
 11

.0
7. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 1

2.
07

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

11:15 Uhr Kleinkindgottesdienst Kirche St. Rochus, Broich-Peel

14:00 Uhr Tauffeier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

13
.0

7. 10:30 Uhr Hl. Messe zum Schützenfest Im Festzelt neben der Kirche, Günhoven

Gottesdienstübersicht
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.0

7. 11:00 Uhr Marktandacht Nassauer Stall, Schloss Wickrath

Sa
 1

8.
07

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Hl. Messe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 1

9.
07

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:30 Uhr Ökum. Sommerkirche mit 
Taufe

Bauernhof Familie Lüngen, Seidenwe-
berstraße 43, 41189 MG-Herrath

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

21
.0

7. 15:00 Uhr Andacht im Altenheim Altenheim Wickrath

24
.0

7. 15:30 Uhr ZwischenZeit – Wort und 
Musik

Kirche St. Helena, Rheindahlen

Sa
 2

5.
07

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 2

6.
07

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:00 Uhr Ökum. Sommerkirche zum 
Fest am See

Reitplatz, Schlosspark Wickrath

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

31
.0

7. 10:30 Uhr Hl. Messe Altenheim Wickrath

Sa
 0

1.
08

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 0

2.
08

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:30 Uhr Ökum. Sommerkirche Pfarrgarten Wickrathhahn

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche St. Matthias, Günhoven

18:00 Uhr Grenzenlos. Gottesdienst Kapelle St. Rochus, Mennrath

Allgemeine Informationen
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.0

8. 14:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

Sa
 0

8.
08

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 0

9.
08

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:30 Uhr Ökum. Sommerkirche Buchholz, Plätzchen Esser

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

Sa
 1

5.
08

. 18:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Hl. Messe zum Patrozinium 
mit Kräutersegnung

Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 1

6.
08

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Hl. Messe zum Schützenfest Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:30 Uhr Ökum. Sommerkirche Wanlo, Campus Alte Schule

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

Sa
 2

2.
08

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 2

3.
08

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:30 Uhr Ökum. Sommerkirche Beckrath, ev. Gemeindehaus (Beck-
rather Dorfstr. 84)

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Kleinkindgottesdienst St. Rochus Broich-Peel

Allgemeine Informationen
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28
.0

8. 10:30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Altenheim Wickrath

Sa
 2

9.
08

.

08:00 Uhr Hl. Messe in Kevelaer Beichtkapelle neben der Basilika in 
Kevelaer

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Hl. Messe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 3

0.
08

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

14:00 Uhr Taufe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

17:00 Uhr Hl. Messe zur Rückkehr der 
Kevelaerpilger

Kirche St. Rochus, Broich-Peel

Sa
 0

5.
09

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 0

6.
09

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

11:15 Uhr Gottesdienst im Rahmen des 
Dankeschön-Events f. Kinder 
und Familien

Kirche St. Rochus, Broich-Peel

14:30 Uhr Taufe Kapelle St. Rochus, Mennrath

Allgemeine Informationen
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Sa
 1

2.
09

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 1

3.
09

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:00 Uhr Hl. Messe zum Schützenfest Festzelt auf dem Marktplatz Wickrath

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Kleinkindgottesdienst St. Rochus Broich-Peel

14:00 Uhr Taufe Kirche St. Helena, Rheindahlen

15:30 Uhr Taufe Kirche St. Rochus, Broich-Peel

Sa
 1

9.
09

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Hl. Messe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 2

0.
09

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

10:00 Uhr Hl. Messe Kirche St. Rochus, Broich-Peel

10:00 Uhr Hl. Messe Begegnungsstätte Christus König, 
Herrath

11:00 Uhr Kindergottesdienst Kapelle St. Rochus, Mennrath

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

25
.0

9.

10:30 Uhr Hl. Messe im Altenheim Altenheim Wickrath

18:30 Uhr Kleine Andacht mit Geden-
ken an Verstorbene

Kirche St. Matthias, Günhoven

Allgemeine Informationen
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Sa
 2

6.
09

.

05:30 Uhr Hl. Messe zum Auszug der 
Kevelaerpilger

Kirche St. Helena, Rheindahlen

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 2

7.0
9.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Johannes, Gerkerath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Herz Jesu, Wickrathhahn

09:30 Uhr Hl. Messe Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Hl. Messe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

11:15 Uhr Hl. Messe der Pilger in Keve-
laer in der Kerzenkapelle

Kerzenkapelle, Kevelaer

14:00 Uhr Taufe Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

29
.0

9. 19:00 Uhr Gottesdienst zur Rückkehr 
der Kevelaerpilger

Kirche St. Helena, Rheindahlen

01
.10

.

14:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Matthias, Günhoven

Sa
 0

3.
10

.

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Rochus, Broich-Peel

18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche Mariä Himmelfahrt, Wanlo

So
 0

4.
10

.

09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier Kapelle St. Rochus, Mennrath

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Kirche St. Helena, Rheindahlen

11:15 Uhr Hl. Messe zu Erntedank Kirche St. Matthias, Günhoven

11:15 Uhr Hl. Messe zu Erntedank Ort wird noch bekannt gegeben

18:00 Uhr Grenzenlos. Gottesdienst Kapelle St. Rochus, Mennrath

Allgemeine Informationen
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Schon seit einigen Monaten ist unsere 
Gemeindereferentin Birgit Schmidt aus 
Krankheitsgründen nicht mehr im Dienst. 
In den Wickrather Gemeinden war sie 
vor allem in der Erstkommunionvorbe-
reitung, in den Schulen und im Beerdi-
gungsdienst tätig und bei all dem immer 
ökumenisch engagiert. Wir sind traurig 
dass wir Abschied von ihr als engagierte 
Mitarbeiterin im Pastoralen Dienst neh-
men müssen. 

Am 5. Juli um 11.15 Uhr möchten wir in 
der Hl. Messe in Wanlo Danke sagen für 
ihren Dienst bei uns. Anschließend laden 
wir ein zu einer Begegnung bei einer Tas-
se Kaffee. Alle sind herzlich eingeladen!

Abschied von Birgit Schmidt

Bild: Dunja Puschmann    In: Pfarrbriefservice.de

Wir wünschen Birgit Schmidt von  
Herzen alles Gute und Gottes Segen!
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Hier einige Zeilen von Birgit Schmidt an uns alle: 

Liebe Gemeindemitglieder,
nun ist der Zeitpunkt gekommen, an dem ich 
mich aus meinem Dienst als Gemeinderefe-
rentin verabschieden muss. Viele von Ihnen 
wissen wahrscheinlich gar nicht, dass ich an 
Multiple Sklerose erkrankt bin. Im vergange-
nen Jahr hat sich die Krankheit leider deutlich 
verschlechtert, sodass ich nun vorzeitig in den 
Ruhestand gehe.

Dieser Abschied fällt mir nicht leicht, denn ich 
habe meinen Dienst in der Gemeinde ehrlich 
geliebt. Besonders wertvoll waren für mich 
die vielen Begegnungen und die gemein-
same Zeit mit Ihnen und euch: miteinander 
Glauben leben, Gottesdienste feiern, Men-
schen begleiten – in den schönen, aber auch 
schweren Stunden –, ins Gespräch kommen 
und Gemeinschaft erleben.

Ich bin sehr traurig, dass ich diesen Weg als 
Gemeindereferentin nun beenden muss. 
Gleichzeitig blicke ich mit großer Freude auf 
diese Zeit zurück, in der ich Ihr und Euer Ver-
trauen und die Offenheit in den Gesprächen 
erfahren habe.

Ein besonderer Dank gilt auch all den Menschen, mit denen ich in den vergangenen Jahren eng 
zusammenarbeiten durfte. Wir haben miteinander schöne, aber auch herausfordernde Zeiten 
geteilt. Die gemeinsame Verantwortung, das gegenseitige Vertrauen und das Miteinander ha-
ben meinen Dienst sehr bereichert.

All dies war und bleibt für mich ein wertvolles Geschenk.
Ich wünsche Ihnen und euch allen in der Pfarrei St. Matthias von Herzen weiterhin Gottes Segen!

Birgit Schmidt
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Unter dem Motto „Sei eine Note in Gottes 
Melodie“ haben wir am 19. April in St. Ro-
chus Broich-Peel, am 25. und 26. April in St. 
Helena Rheindahlen und am 2. und 3. Mai 
in St. Mariä Himmelfahrt in Wanlo das Fest 
der Ersten Heiligen Kommunion gefeiert. 

Ganz herzlich danken wir allen, die in der 
Zeit der Erstkommunionvorbereitung und 
zu den Gottesdiensten mit viel Einsatz 
dabei waren! Unseren Kommunionkin-
dern und ihren Familien einen herzlichen 
Glückwunsch!

Erstkommunion 2026 
in unserer Pfarrei

Fotos: (Broich und Rheindahlen) Torsten Faltin 	 Foto: (Wanlo) Barbara Liebing  



Allgemeine Informationen

15

Hinweis zur  
Erstkommunion 2027

Auch im kommenden Jahr werden wir 
in unseren Gemeinden wieder Erstkom-
munion mit den Kindern feiern, die zum 
neuen Schuljahr in die dritte Klasse gehen 
werden.

Aus organisatorischen Gründen können 
wir Ihnen leider zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe des Pfarrbriefes noch 
nicht die genauen Termine zum Ablauf 
und vor allem zur Anmeldung mitteilen.

Wir werden aber noch vor den Sommer-
ferien alle Kinder der entsprechenden 
Jahrgänge anschreiben. Alle Informatio-
nen werden wir zudem auch auf unseren 
Homepages bekannt geben. 

Bei Fragen im Vorfeld steht Ihnen  
Alexander Küppers im Gemeindebüro Wickrath  

gerne zur Verfügung.

Tel. 02166 – 5 72 95
E-Mail: stmatthias.moenchengladbach@bistum-aachen.de

Bild: Sarah Frank | factum.adp    In: Pfarrbriefservice.de
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Firmkurs 
2025/26

Vom Dezember 2025 bis zum Mai 2026 
fand für uns in der Pfarrgemeinde St. Mat-
thias der Firmkurs zur Vorbereitung auf 
die Firmung im Juni statt. Über 40 Teil-
nehmende, freiwillige Firmlinge aus den 
letzten Jahren als Unterstützende sowie 
der Leiter des Kurses, Christoph Tenber-
ken, nahmen monatlich an Treffen in ver-
schiedenen Pfarrheimen und Kirchen teil. 
Jeder Themenschwerpunkt eines Treffens, 
oft mit Ort und Zeit zusammenhängend, 
war Teil der Vorbereitung. Bevor es jedoch 
richtig losging, fand im November noch ein 
Warm-up statt, bei dem wir uns einen 

ersten Eindruck machen konnten, um über 
die Teilnahme am Firmkurs zu entscheiden.

Im Zentrum des ersten Treffens am 13. De-
zember letzten Jahres stand das Thema 
„Ich“. Die verschiedensten kreativen Auf-
gaben, die wir entweder alleine oder im 
Team, jedoch immer in einer positiven At-
mosphäre absolvierten, standen an diesem 
Tag im Vordergrund. Unsere Hausaufgabe 
war es, zu diesem Treffen einen persönli-
chen Gegenstand mitzubringen, der uns 
viel bedeutet und der uns beschreibt. Auch 
die Aufgabe, unser Leben bildlich nieder-
zumalen, das Bild anschließend in Schnip-
sel zu schneiden und diese dann mit de-
nen aller anderen zu einem großen Kreuz 
zusammenzustellen, war eine der kreati-
ven Aufgaben, bei denen das Thema „Ich“ 
symbolisiert wurde. Das besagte Kreuz, 
welches all unsere Eigenarten zu einer 
Firmgemeinschaft zusammenschließt, ist 
seit diesem Tag ein Artefakt, das uns durch 
unseren gesamten Firmkurs begleitet hat.

Das zweite Treffen, das wir als Firmgrup-
pe hatten, war die dreitägige Firmfahrt 
in Wegberg vom 16.–18. Januar. Am ers-
ten Abend sind wir zusammen als Grup-
pe eine Runde spazieren gegangen und 
haben dabei eine Art Bingo gespielt. Die 
drei Tage waren geprägt von dem Thema 
Gott im Allgemeinen. Zusätzlich wurden 
auch teambildende Spiele gespielt, um die 
Gruppendynamik zu stärken und als Grup-
pe näher zusammenzuwachsen. Am Ende 
der drei Tage gab es eine Messe, die wir 
weitestgehend selbst gestalten durften. 
Gruppenweise wurden Lieder ausgesucht 
und Fürbitten geschrieben. Wir bekamen 
unsere eigene Bibel, mit der wir dann auch 
gearbeitet haben.
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Am 31. Januar waren wir als Gruppe in der 
Grabeskirche in Günhoven zu Besuch. Wir 
durften uns frei bewegen, uns alles angu-
cken und dazu Fragen stellen, die uns sehr 
gut und informativ beantwortet wurden. 
Wir wurden in zwei Gruppen eingeteilt und 
haben über den Umgang mit dem Verlust 
von Personen und Tieren gesprochen. Am 
Ende wurden unsere auf Zettel geschriebe-
nen Personen bei einer Art Andacht vorge-
lesen und wir konnten eine Kerze anzün-
den gehen, was wir persönlich sehr schön 
fanden.

Am 14. März waren wir in Wickrath im Ge-
meindezentrum. Wir sollten in Kleingrup-
pen einen zweiminütigen Podcast mit dem 
Oberthema „Kirche“ aufnehmen. Außer-
dem war der Weihbischof aus Aachen bei 
uns. Mit ihm haben wir Pizza gegessen und 
durften ihm unsere Fragen stellen, die auch 
sehr nachvollziehbar beantwortet wurden.

Am 3. April waren wir bei der Karfreitags-
messe in Wanlo. Nach der Messe sind wir 
als Gruppe zum Pfarrheim gegangen und 
haben eine Kleinigkeit zusammen geges-
sen. Danach sind wir wieder in die Kirche zu 
der Ölbergandacht gegangen, die wir als 
sehr schön empfanden, da sie so ruhig war.

Zudem gibt es jeden ersten Sonntag im 
Monat einen Gottesdienst in der Kapelle 
in Mennrath, der nicht so ist, wie man ihn 
normalerweise kennt. Es laufen keine typi-
schen Kirchenlieder, sondern er ist modern 
gestaltet.

Das letzte Treffen, das uns der Firmung 
näher bringen sollte, fand am 2. Mai statt. 
Da unsere Entscheidung, ob wir uns nun 
wirklich firmen lassen wollen, näher rück-
te, bestand der Inhalt dieses Treffens darin, 

auf den gesamten Firmenkurs zurückzubli-
cken. In Gruppen bekamen wir die Aufga-
be gestellte Fragen über alle Geschehnisse, 
Entscheidungen und andere Dinge zu be-
antworten und die Antworten zu sammeln. 
Außerdem sollten wir in unserer Gruppe 
draußen spazieren gehen und dabei Fotos 
aufnehmen. Alle Werke und Ergebnisse, die 
über dem Kurs hinweg erhalten geblieben 
sind, waren gegen Ende hin in noch einmal 
zu sehen. Mit diesem Treffen endete der 
Firmkurs. Am 13. Juni wurden wir dann in 
einer feierlichen Messe, die von einigen 
Firmlingen mit vorbereitet wurde, durch 
Weihbischof Borsch gefirmt.

Alles in allem können wir sagen, dass wir 
die Kurse sehr schön fanden. Die Gruppe 
hat gut harmoniert, die Betreuer waren 
sehr nett und immer für Fragen da. Man 
hat sich verstanden gefühlt, Freundschaf-
ten geschlossen und sich sicher gefühlt.

Amelie Lenzen & Nils Classen,  
Firmlinge 2026

Auch im kommenden Jahr werden wir 
wieder einen Firmkurs anbieten. Der kom-
mende Kurs beginnt mit einem Infonach-
mittag für interessierte Jugendliche am 
26. September. Zum Ende der Sommer-
ferien versenden wir die Einladungen – 
wer keine erhält und dennoch teilnehmen 
möchte, schickt eine E-Mail an: 
christoph.tenberken@bistum-aachen.de

Firmung 2027
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Die bisherige Planung wird überarbeitet – 
ab September finden wieder Gottesdiens-
te in der Kirche statt

Viele haben es in den vergangenen Tagen 
bereits erfahren: Der geplante Umbau 
von St. Antonius wird in der bisher vorge-
sehenen Form vorerst nicht umgesetzt. 
Die Vermögensverwaltung der Kirchen-
gemeinde hat entschieden, den Umbau 
zunächst zu stoppen. Diese Entscheidung 
ist vielen schwergefallen – gerade weil 
die Gemeinde seit Anfang des Jahres auf 
ihren vertrauten Kirchort verzichten muss.

Die Kirche wurde bereits geräumt, auch 
die Kirchenbänke wurden entfernt. Ge-
plant war, das Pfarrheim als sogenannte 
Haus-in-Haus-Lösung in die Kirche zu in-
tegrieren. Vor dem Einstieg in die konkre-
te Bauphase wurden Kosten, Finanzierung 
und Projektumfang noch einmal zusam-
mengeführt und geprüft. Dabei zeigte 
sich, dass die bisherige Planung in ihrer 
jetzigen Form finanziell nicht belastbar ist. 
Die aktuellen Kostenschätzungen mach-
ten deutlich, dass das geplante Budget 
deutlich überschritten worden wäre.

„Mit Blick auf einen verantwortungsvollen 
Umgang mit den kirchengemeindlichen 
Finanzen haben wir uns deshalb entschie-
den, den Umbau erst einmal auf Eis zu 
legen“, sagt Christoph Tenberken, ehren-
amtliches Mitglied der Vermögensverwal-
tung. Ein Baustart um jeden Preis wäre ein 
zu großes Risiko gewesen.

Pfarrvikar Christoph Glanz kann die Ent-
täuschung vieler Menschen gut nachvoll-
ziehen: „Die Gemeinde wartet seit Jahren 
auf diesen Umbau. Seit dem Jahreswech-
sel fehlt auch der vertraute Kirchort. Dass 
sich der Beginn nun weiter verzögert, ist 
enttäuschend und belastend. Der Stopp 
ist bitter, aber er schützt die Gemeinde vor 
weiterem Schaden.“

In den kommenden Monaten prüfen die 
Wickrather Gremien nun, wie eine neue, 
tragfähige und auf die pastorale und ge-
sellschaftliche Zukunft ausgerichtete Lö-
sung aussehen kann. Einen Baustart in der 
bisher geplanten Form wird es in diesem 
Jahr nicht mehr geben. Ziel ist es, im kom-
menden Jahr mit einer überarbeiteten 
und finanziell tragfähigen Variante erneut 
in die konkrete Umsetzungsplanung ein-
zusteigen.

Eine gute Nachricht gibt es dennoch: Im 
September finden in St. Antonius wieder 
Gottesdienste statt. Das genaue Datum 
wird noch bekannt gegeben.

St. Antonius: 
Umbau wird vorerst gestoppt
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Auch in diesem Jahr möchten wir am 
Sonntag nach Weihnachten, am 27. De-
zember, wieder unsere Kirchen öffnen 
und zum Besuch der Krippen einladen.

In diesem Jahr steht der Krippenweg unter 
dem Motto:
„Wird Christus tausendmal in Bethlehem 
geboren und nicht in dir, du bleibst verlo-
ren.“ (nach Angelus Silesius)

Wir möchten zusätzlich zu den Krippen 
auch eine Ausstellung mit Fotos Ihrer 
Krippen zu Hause erstellen. Daher bit-
ten wir Sie: Senden Sie uns ein schönes 
Foto, das wir dann in DIN A4 in den Kir-
chen und Kapellen ausstellen dürfen.  

Sagen Sie uns bitte auch, ob wir Ihren Na-
men mit veröffentlichen dürfen. Ansons-
ten wird das Bild anonym gezeigt.

Wir werden die Bilder auf alle geöffneten 
Kirchen verteilen, so dass überall eine 
Fotoausstellung zu sehen ist. Ihre Foto-
dateien mailen Sie bitte an: Krippenweg-
MG-Sued-Suedwest@vodafonemail.de. 
Alternativ nehmen Ihr Foto an Annette 
Breuer, Hildegard Ebus, Martina Küppers 
und Johannes Czimek entgegen. Diese 
werden digitalisiert und erhalten Sie an-
schließend zurück.

 Krippenweg 2026
Wir suchen Fotos Ihrer Hauskrippen
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​Liebe Gemeinde,

​das Wohlbefinden und der Schutz von Kin-
dern, Jugendlichen und schutzbefohlenen 
Erwachsenen liegt uns in unserer Gemein-
de besonders am Herzen. Wir möchten, 
dass unsere kirchliche Gemeinschaft ein 
Ort ist, an dem sich jeder sicher und res-
pektiert fühlt.
Um dieses Ziel aktiv zu unterstützen, sind 
wir als Präventionsfachkräfte für Sie da.

Was bedeutet das für Sie?

• Wir stehen Ihnen als Ansprechpartnerin-
nen rund um das Thema „Prävention von 
sexualisierter Gewalt“ zur Verfügung.

• Wir unterstützen bei Fragen zur Umset-
zung von Schutzkonzepten.

• Wir sind für Sie da, wenn Sie Unsicherhei-
ten wahrnehmen oder Beratungsbedarf 
haben.

• Wir vermitteln bei Bedarf Kontakte zu 
den Fachberatungsstellen des Bistums.

Gemeinsam für eine Kultur der Achtsam-
keit.

​Prävention lebt vom Mitmachen. Wir 
möchten dazu beitragen, eine „Kultur des 
achtsamen Miteinanders“ zu festigen, in 
der Grenzverletzungen keinen Platz ha-
ben.
​Egal, ob Sie ehrenamtlich in der Gemein-
de tätig sind, als Eltern Fragen haben oder 
selbst Hilfe suchen – sprechen Sie uns ger-
ne an. Wir behandeln jedes Gespräch ver-
traulich und mit der nötigen Sensibilität.

Achtsamkeit und Schutz: 
Ihre Präventionsfachkräfte vor Ort

elisabeth.kamphausen@bistum-aachen.de
0163-6866404

Heike.vaassen@bistum-aachen.de
0170-2923093

​Herzliche Grüße,
​Elisabeth Kamphausen und Heike Vaaßen
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St. Matthias, St.-Helena-Platz 9 - 11 , 41179 Mönchengladbach
Bei der Kirchenvorstandswahl am 9./10. Mai 2026 in der Kirchengemeinde wurden  
gewählt (Reihenfolge nach erreichter Stimmenzahl):

Bekanntmachung
des Ergebnisses der Kirchenvorstandswahl

1. Claßen-Huch, Lena 
2. Spinnen, Stefan 
3. Müller, Johannes 
4. Bodewig, Petra 
5. Claßen, Angela 
6. Breuer, Norbert 
7. Lenzen, Eva

8. Müllers, Harald 
9. Feron, Susanne
10. Thoneick, Julia
11. Amend, Heinz-Bernd
12. Jansen , Mechtilde
13. Peters, Georg
14. Spreyer, Marcel

Mönchengldbach den, 11.05.2026			   W. Esser
(Unterschrift) Vorsitzender des Wahlvorstandes

Die Koffer sind gepackt,
an die Papiere ist gedacht,
nichts ist vergessen.

Die Reise kann losgehen.
Dass alles gut gehe,
darum bitte ich dich, Gott.

Bewahre mich und alle anderen,
die mit mir unterwegs sind,
vor Unfall und Schaden.

Schenke gutes Ankommen 
und gute Rückkehr.
Amen
(Christof Warnke)

 Gebet für Reisende:
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EVANGELIUM DER DIALOGE 

JESUS BEGEGNEN IM JOHANNESEVANGELIUM 
 

 
 

 
 
 

Was passiert, wenn Menschen Jesus wirklich begegnen? 
Fragen. Zweifel. Hoffnung. Veränderung. 
 
Nikodemus kommt nachts. 
Thomas zweifelt. 
Maria sucht. 
 
Und mittendrin:  
echte Gespräche, die berühren. 
 

7 Abende Lectio Divina: 
Texte entdecken 
Gedanken teilen 
Glauben neu sehen 
 
Komm Sie einfach vorbei.  
Lassen Sie sich überraschen. 
 

jeweils montags 19 Uhr im Gemeindebüro St. Antonius, Wickrath 
29. Juni bis 20. Juli und 31. August bis 14. September 
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In Wickrath:

in der Kapelle des Haus St. Antonius, 
Kreuzherrenstraße 24

Termine:
An folgenden Dienstagen von 18:00 bis 
19:30 Uhr

18. August, 08. September, 29. September, 
20. Oktober, 10. November, 01. Dezember

Anmeldung und Rückfragen
bei Beate und Karl-Josef Pfeiffer, beim 1. 
Abend oder unter Tel. 02166 958845

In Rheindahlen:

In der Kirche St. Helena, 
St.-Helena-Platz 9

Termine:
An folgenden Mittwochen von 19:00 bis 
20:30 Uhr

26. August, 23. September, 07. Oktober, 21. 
Oktober, 04. November, 18. November, 02. 
Dezember, 16. Dezember

Anmeldung und Rückfragen
 bei Agnes Wirth, Tel. 02161 580761

Meditatives Tanzen
„Der Tanz fordert den ganzen Menschen, der in seiner Mitte 

verankert ist.“ (Augustinus )

Beten ohne Worte - ganz Ohr sein - in die Mitte spüren - in Bewegung kommen - mit 
einfachen Schritten - mit leichten Gesten - im wiederholten Rhythmus – zu Musik und 
Gesängen - zu Themen des Lebens - im liturgischen Bereich – zu jahreszeitlichen Fes-

ten - in Harmonie sein - mit Leib, Seele und Geist

Sie sind herzlich eingeladen, mitzumachen:
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Im April hat der lange geplante Umbau 
der Caritaskirche St. Albertus begonnen. 
In der neben der Geschäftsstelle des regi-
onalen Caritasverbandes an der Albertus-
straße gelegenen Kirche entstehen Büros 
für Mitarbeitende, ein Multifunktionsraum 
sowie Angebote für Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen. Die Caritas will den 
Tagestreff Bruno-Lelieveld-Haus für woh-
nungslose Menschen des Vereins Wohl-
fahrt in die entwidmete Kirche verlagern. 
Außerdem plant sie eine medizinische 
Ambulanz und eine Kleiderkammer für 
die Gäste des Tagestreffs. 

„Wir schaffen wir einen Ort, an dem Hilfe 
konkret wird“, sagt Caritas-Vorsitzender 
Dr. Christof Wellens. Mit Blick auf eine Bür-
gerinitiative von Anwohnenden fügt er 
hinzu: „Wir nehmen die Fragen und Sor-
gen sehr ernst. Gleichzeitig sind wir über-
zeugt: Soziale Herausforderungen lassen 
sich nicht verdrängen, sondern müssen 
verantwortungsvoll gestaltet werden – 
mitten in unserer Stadt.“ 

Caritas-Geschäftsführer Frank Polixa weist 
auf den dreifachen Nutzen des Projekts 
hin: „Mit unserem Konzept erreichen wir, 
dass die traditionsreiche Kirche in neuer 
Funktion als Caritaskirche St. Albertus er-
halten bleibt, dass wohnungslose Men-
schen gut versorgt werden und dass der 
Caritasverband seine Arbeit für die Men-
schen in der Region weiter gut erbringen 
kann.“ Ob der zwischen Stadt und Verein 
Wohlfahrt geschlossene Leistungsvertrag 
für den Tagestreff auch für den neuen 
Standort gilt, will die Mönchengladbacher 
Politik im Herbst entscheiden. 

Die Kirche sei seit Jahrzehnten ein prä-
gender Ort für das Innenstadtviertel, sagt 
Propst Dr. Peter Blättler. Außen wird sich 
die Caritaskirche St. Albertus durch die 
Bauarbeiten kaum verändern. Im Inneren 
werden Fertigteile in Holzrahmenbauwei-
se verwendet. Gerechnet wird mit einer 
Bauzeit bis Ende 2027, wobei der Bereich 
des Tagestreffs Anfang nächsten Jahres 
fertig sein soll.

Caritaskirche St. Albertus
Neue Nutzung für traditionsreiche Kirche

Caritas-Geschäftsführer Frank Polixa, Vorsitzender Dr. Christof Wellens, Architekt André Grosch, Propst Dr. Peter Blättler.
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Caritas –  
Sprechstunden  

in unseren  
Gemeinden:

Rheindahlen: 
Caritas-Sprechstunde im Gemeindehaus  
St. Helena, St.-Helena-Platz 9
jeweils am 4. Montag im Monat (im Dezember 
am 3. Montag) von 11:00 – 12:00 Uhr 
caritas@sankt-helena.de

Wickrath:
Caritas Sprechstunden im  Gemeindebüro  
St. Antonius, Klosterstr. 13
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindebüros: 
Dienstag - Freitag 09:00 – 12:00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 15:00 – 17:30 Uhr

Spendenkonto:  Rheindahlen:
IBAN DE58 3106 0517 2000 9620 42
Spendenkonto:  Wickrath:
IBAN DE81 3105 0000 0000 1532 70
Verwendungszweck
"Spende für die Pfarrcaritas"

„Füreinander. Für 
hier." lautet das Motto der diesjährigen 
Herbstkollekte. 

Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr 
die Caritas unserer Pfarrei. Das Bild zur 
diesjährigen Caritasaktion zeigt zwei Fi-
guren – eine Frau und einen Mann – die 
eine Glühbirne in der Hand halten. Darin 
leuchtet ein Herz, Symbol für Energie und 
Tatkraft. Wir leben in einer schwierigen 
Zeit. Wir spüren es an stark gestiegenen 
Lebensmittel- und Energiepreisen, wir alle 
müssen uns einschränken.

Sie kennen die Probleme aus Ihrem Leben, 
Ihrer Familie, Ihrem Bekanntenkreis, die 
kompliziert, vielschichtig und unbequem 
sein können. In vielfältiger Form finden 
wir diese auch bei den Menschen aus un-
seren Gemeinden. 

Herbst - Caritas-Kollekte  
19./20. September

Sie hoffen auf Hilfe und Unterstützung, 
damit das Leben gelingt und Probleme 
nicht zu erdrückend sind. Das Bewusst-
sein, dass jede und jeder etwas tun kann, 
möchte der Caritas-Sonntag stärken. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie mit Ihrer 
Spende Menschen bei uns am Ort. Die 
Gelder verbleiben voll und ganz in der Kir-
chengemeinde und kommen damit den 
Bedürftigen zu Gute.

Danke für Ihre Solidarität!
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Sommerkirche 2026
Ökum. Gottesdienste an wechselnden Orten und  

Anpassung Gottesdienstordnung

In den Sommerferien finden vom 19. Juli 
bis einschließlich 23. August die sonntäg-
lichen Gottesdienste erneut als Sommer-
kirche an verschiedenen Orten der Wick-
rather Gemeinden statt. Unter dem Motto 
„Expedition ins Tierreich“ stellen wir in 
diesem Jahr die unterschiedlichen Tiere 
aus den biblischen Erzählungen in den 
Mittelpunkt. Ein besonderer Höhepunkt 
wird dabei die Tiersegnung am 9. August 
in Buchholz sein: Bringen Sie dazu gerne 
Ihren tierischen Liebling mit!

In der Zeit der Sommerkirche finden die 
Wort-Gottes-Feiern und Heiligen Messen 
am Samstagabend in Wanlo weiterhin 
statt – die Gottesdienste am Sonntag ent-
fallen in Wickrath, Wanlo, Wickrathhahn 
und Herrath.

Copyrighthinweis: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Die evangelische Kirchengemeinde Wickrathberg und  
die katholische Pfarrgemeinde St. Matthias laden ein  

zur ökumenischen Sommerkirche 2026.
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19. Juli, 10:30 Uhr
Aymanns / Gommel-Packbier 
Herrath
Familie Lüngen, Seidenweberstr. 43

26. Juli, 11:00 Uhr
Tenberken / Gommel-Packbier 
Wickrath
Fest am See

2. August, 10:30 Uhr
Bertrams / Feron / Erke 
Wickrathhahn
Dorfplatz

9. August, 10:30 Uhr
Glanz / Gelhar / Erke
Buchholz
Plätzchen Esser, Laurentiusstr. 57
mit Tiersegnung –  
bringt gerne eure Lieblinge mit!

16. August, 10:30 Uhr
Seeger-Hupperten / Bonsack
Wanlo Alte Schule 
An der Kirche 8
mit Kräutersegnung

23. August, 10:30 Uhr
Breuer / Gommel-Packbier 
Beckrath
Gemeindehaus Beckrather Dorfstr. 87

Expedition ins Tierreich!
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01.07.2026 17:30 Uhr Marienoktav Holtum
neuer Zeitpunkt Messe 17:30 Uhr 

Fahrradfahrer treffen sich bei gutem Wetter um 14 Uhr 
an der Hermann-van-Veen Schule

12.09.2026 11:00 Uhr Ausflug zur Kürbisshow Krewelshof nach Mechernich
Treffpunkt:  11 Uhr Wickrath Markt

Mitglieder 25 € / Nichtmitglieder 30 €
inkl. Eintritt 

02.12.2026 15:00 Uhr Adventsfeier im Gemeindehaus Denhardstraße
Einlass: 14:30 Uhr 

Mitglieder 5 € / Nichtmitglieder 10 €

05.12.2026 15:00 Uhr Adventsmarkt der Wickrather Vereine  
auf dem Lindenplatz 

31.01.2027 14:11 Uhr Karnevalsveranstaltung
Gemeindezentrum Wickrathberg

Veranstaltungen 
der KFD  

St. Antonius
2. Jahreshälfte 2026

Bei Rückfragen stehen Ihnen/Euch Eure Bezirkshelferin sowie  
Gertrud Voiß gerne zur Verfügung. 

(02166-2582786 oder 01577-1535304)
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Stöbern, Schlemmen, Gutes tun: 
Rückblick auf unseren Familien-Trödelmarkt

​Am Samstag, den 18. April, herrschte rund 
um unseren Kirchturm in Wickrath buntes 
Treiben. Von 11:00 bis 14:00 Uhr verwan-
delte sich das Gelände in einen lebendigen 
Marktplatz, der zahlreiche Besucher aus 
ganz Wickrath anlockte.

​Ein Tag für die Gemeinschaft

​Das Wetter hätte nicht besser mitspielen 
können: Bei strahlendem Sonnenschein 
luden die vielfältigen Stände zum Stöbern 
und Entdecken ein. Ob Spielzeug, Bücher 
oder nützliche Schätze für den Haushalt – 
hier fand jeder ein neues Lieblingsstück.

​Doch nicht nur die Jagd nach Schnäpp-
chen stand im Vordergrund. Unsere Cafe-
teria wurde schnell zum Herzstück der Ver-
anstaltung. Bei einer leckeren Tasse Kaffee 
und einer großen Auswahl an Kuchen ka-
men alle ins Gespräch, alte Bekannte trafen 
sich wieder und man genoss gemeinsam 
die einladende Atmosphäre „rund um den 
Kirchturm“.

​Trödeln für den guten Zweck

​Besonders stolz sind wir auf das Ergebnis 
unserer Cafeteria-Aktion. Die gesamten 
Spendeneinnahmen kommen dem Schü-
lercafé beim „Treff am Turm“ zugute.

​Warum das so wichtig ist: Viele Schülerin-
nen und Schüler verbringen ihre Mittags-
pause im Treff. Dank der Spenden können 
wir ihnen dort weiterhin Getränke und klei-
ne Snacks gratis anbieten und so einen Ort 
schaffen, an dem sie sich willkommen und 
gut versorgt fühlen.

​Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern, den 
Kuchenspendern und natürlich allen Be-
suchern, die diesen Tag zu etwas Besonde-
rem gemacht haben. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal!
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Superbrain Comics – Die  
Geheimnisse der Wale

Casey Zakroff

Comic-Sachbuch für Kinder ab 9 Jahren
© Loewe, 2024

Der kleine Schnabelwal Fitz erfährt von 
seinem Freund, dem Buckelwal Nova, dass 
die Menschen über das Unterwassermik-
rofon an seinem Rücken seine Walgeräu-

sche hören wollen. Und schon hat er eine 
tolle Idee: Er startet einen Podcast! Damit 
die Menschen nicht nur hören können, 
was er zu erzählen hat, interviewt er seine 
Artgenossen. Auch der Kalmar Kalle, der 
normalerweise Fitz’ Beute ist, wird zu sei-
nem Freund und Gesprächspartner.

Und so erfahren die Menschen jetzt alles, 
was es über Wale und ihren Lebensraum 
zu wissen gibt. 

Das Licht in den Wellen
Janne Mommsen
Roman
© Rowohlt Polaris 2025

Janne Mommsen erzählt die Geschichte 
von Inge Martensen, die kurz vor ihrem 
hundertsten Geburtstag mit ihrer Urenke-
lin Swantje eine Schiffsreise von Föhr nach 
New York unternimmt. Unterwegs erzählt 
sie Swantje von ihrem früheren Leben. 

Inge verlässt 1947 die Nordseeinsel Föhr, 
wo sie vor 24 Jahren geboren wurde. Ohne 
ein Wort Englisch zu sprechen, wandert 
sie nach Amerika aus. Sie übernimmt ein 
Restaurant am Yachthafen und ist bald 
so berühmt für ihren Kartoffelsalat, dass 
selbst John F. Kennedy kommt. Nach einem 
Schicksalsschlag geht sie zurück nach Föhr. 

Inge Martens beeindruckende und faszi-
nierende Geschichte ist leicht geschrieben 
und trotzdem sehr lesenswert.
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Organisch
Giulia Enders
© Ullstein HC, 2025

Der menschliche Körper ist ein Wunder-
werk. Wie in einem Uhrwerk greifen die 
Rädchen ineinander und stellen so sicher, 
dass wir „funktionieren“ und so überhaupt 
leben können.
Giulia Enders wurde durch ihren Bestseller 
„Darm mit Charme“ bekannt.

In ihrem neuen Buch verbindet die Ärztin 
Forschungsergebnisse und persönliche 
Erfahrungen. Der Fokus liegt auf Lunge, 
Immunsystem, Haut, Muskeln und Gehirn. 
Neben der medizinischen Theorie geht 
es auch immer um die Praxis und das Zu-
sammenspiel mit anderen Organen und 
äußeren Einflüssen. Wir erfahren z. B. et-
was über Allergien, die Wirkung von Imp-
fungen, die Wichtigkeit von körperlicher 
Nähe in der Entwicklung von Kindern oder 
die verschiedenen Phasen eines gesunden 
Schlafs. Das mag nach einer gut laufenden 
Maschine klingen, kann aber auch schnell 
aus dem Takt geraten.

Man erfährt nicht nur viel Neues und Wis-
senswertes, sondern wird auch unterhal-
ten, denn Wissenschaft wird hier auch für 
Laien nachvollziehbar.

(Felix Stenert für Buchprofile)
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Tschüss, Marli!

Klönzeit! Spielen! Klönzeit!

Am 15. Mai 2026 trafen wir uns zum ge-
meinsamen Frühstück. Es hieß, Marli Dani-
els zu verabschieden.

Marli war lange Zeit Mitarbeiterin in der 
Begegnungsstätte Christus König. Sie hat 
immer mitgearbeitet bei unseren Weih-
nachtsfeiern, bei unseren legendären 
Jazzveranstaltungen und da, wo ihre Hilfe 
erforderlich war. 

Nun verlässt sie ihre alte Heimat Beckrath 
um in der Nähe ihrer Familie in Wuppertal 
zu wohnen. 

Dort wird die Mutter und Großmutter 
sehnlichst von den Kinder und Enkelkin-
dern erwartet. Wir denken, es ist gut so; 
aber wir bedauern natürlich auch den 
Wegzug. 

Wir wünschen dir, Marli, alles Gute in 
deinem neuen Lebensabschnitt, Freude 
und Zufriedenheit. Vielen Dank, Marli,  
und „ Auf Wiedersehen“!

Zum Cafe Kapellchen laden wir herzlich ein:

am 23. Juli 2026 und
am 27. August 2026 jeweils um 15 00 Uhr.

Über recht viele Teilnehmer würden wir uns freuen.
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Begegnung und Gemeinschaft 
am Pfingstmontag

Am Pfingstmontag feierte die Gemeinde 
einen ganz besonderen Gottesdienst in 
der Begegnungsstätte Christus König. 

Im Mittelpunkt stand eine sehr bewegen-
de und inspirierende Predigt von John 
Kongsai, die den Anwesenden sicher noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird. Dass 
der Heilige Geist spürbar am Werk war, 
zeigte sich auch beim Gesang: Trotz des 
bedauerlichen krankheitsbedingten Aus-
falls unseres Kirchenmusikers ließen sich 
die Gläubigen die Freude am Lobpreis 
nicht nehmen. 

Spontan sprangen Gemeindemitglieder 
– darunter einige Stimmen unseres Kir-
chenchors – ein und stimmten die Lieder 
an. Die gesamte Gemeinde stimmte kraft-
voll mit ein und sorgte für eine wunderbar 
stimmungsvolle musikalische Begleitung. 

Im Anschluss an die Messe kamem die 
Besucher bei einer Tasse Kaffee und frisch 
gebackenem Kuchen miteinander ins Ge-
spräch. Es herrschte eine herzliche Atmo-
sphäre, und viele Anwesende brachten 
ihre Freude darüber zum Ausdruck, wie-
der einmal Zeit für guten Austausch und 
gelebte Gemeinschaft zu haben. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die zu diesem 
gelungenen Feiertag beigetragen haben.
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Termine der FrauenZeit  
Wickrathhahn 

Gäste sind herzlich willkommen

Fronleichnam

Samstag, 04. Juli	 Jahreszeitenwanderung - nähere Informationen folgen  
	 über die FrauenZeit WhatsApp Gruppe oder direkt bei  
	 Nicole Wassenberg unter 0173-5124309

Freitag, 17. Juli 	 Frauen Stammtisch in der La Fattoria ab 19:00 Uhr

Freitag, 11. September 	 Frauen Stammtisch in der La Fattoria ab 19:00 Uhr

Samstag, 12. September	 Tagesausflug - nähere Informationen folgen 

Samstag, 19. September	 Jahreszeitenwanderung – nähere Informationen folgen  
	 über die FrauenZeit WhatsApp Gruppe oder direkt bei  
	 Nicole Wassenberg unter 0173-5124309

Samstag, 26. September	 Radtour – nähere Informationen folgen über die FrauenZeit 
	 WhatsApp Gruppe oder direkt bei Nicole Wassenberg  
	 unter 0173-5124309

Die diesjährige Fronleichnamsfeier fand 
in Herz Jesu statt. Christoph Glanz hielt 
die feierliche Messe und anschließende 

Prozession. Aufgrund des unbeständigen 
Wetters fand der sehr gut besuchte Got-
tesdienst in der Kirche statt. Anschließend 
zog die Gemeinde bei kühlem, aber tro-
ckenem Wetter durchs Dorf. Die betende 
Prozession hielt an vier Altären, die liebe-
voll aufgebaut und geschmückt waren. 
Es wurde gemeinsam gesungen und an 
jeder Station wurde aus dem Evangelium 
gelesen. Der Abschlusssegen wurde erst-
malig auf dem Dorfplatz beim Biwak der 
Bruderschaft erteilt. Anschließend ver-
weilten noch viele bei einem kühlen Ge-
tränk und Essen vom Grill.
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Einführung neue  
Wortgottesdienstleiterin

Am Ostersonntag wurde ich in der Heili-
gen Messe von unserem Pfarrer Thorsten 
Aymanns als neue Wortgottesdienstleite-
rin eingeführt. Dies war ein besonderer 
Tag für mich. Lange hatte ich bereits da-
rüber nachgedacht, die Ausbildung zur 
Wortgottesdienstleiterin zu absolvieren.

Als ich Anfang des Jahres erfuhr, dass Hil-
degard Heimes bald ausscheiden würde, 
war der Zeitpunkt gekommen, meinen 
Plan in die Tat umzusetzen. So meldete 
ich mich für die Ausbildung zur Wortgot-
tesdienstleiterin an. Diese begann Ende 
Januar im Haus der Regionen in Mön-
chengladbach und wurde von Frank See-
ger-Hupperten geleitet. Wir waren eine 
Gruppe von acht Personen, die sich in ver-
schiedenen Gemeinden in Mönchenglad-
bach und im Kreis Heinsberg engagieren. 
Die Ausbildungsatmosphäre war von 
Wertschätzung geprägt. Wir haben nicht 
nur zusammen gelernt, sondern uns auch 
persönlich ausgetauscht. 

Frank Seeger-Hupperten hat die Abende 
und den Ganztag abwechslungsreich ge-
staltet.

Neben den theoretischen Inhalten hat 
er einen Schwerpunkt auf die praktische 
Umsetzung gelegt. So haben wir die ein-
zelnen Komponenten eines Wortgottes-
dienstes gemeinsam erarbeitet und jeder 
hatte die Möglichkeit, seine verfassten 
Texte vorzutragen, die dann in der Grup-
pe besprochen wurden. Den Höhepunkt 
der Ausbildung bildete zum Abschluss, 
ein von uns gestalteter Wortgottesdienst.  
Somit habe ich mein Rüstzeug erhalten. 
Meinen ersten Wortgottesdienst hielt ich, 
mit großer Unterstützung von Günther 
Thomaßen, am Pfingstsonntag. Ich war 
sehr aufgeregt, doch dank der Gemeinde, 
konnte ich während der Wortgottesfeier 
langsam zur inneren Ruhe kommen. Es ist 
mir eine Ehre und Freude, nun eigenver-
antwortlich Wortgottesdienste feiern zu 
dürfen.

Susanne Feron
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Mit Dankbarkeit blickt die St. Antonius-
Sebastianus Bruderschaft Wanlo auf ihr 
Schützenfest vom 16. bis 18. Mai zurück. 
Drei Tage lang stand der Ort ganz im Zei-
chen von Gemeinschaft, Tradition, Be-
gegnungen und vielen besonderen Mo-
menten.

Begonnen hat das Fest am Samstag mit 
dem feierlichen Gottesdienst. Gemein-
sam wurde das Schützenfest eröffnet, 
bevor die Bruderschaft anschließend 
traditionell durch den Ort zog, um die 
Ehrenmaien zu setzen. Der Abend klang 
in geselliger Atmosphäre im Festzelt aus 
und ließ bereits spüren, was ein Schüt-
zenfest ausmacht: Menschen zusammen-
zubringen.

Der Sonntag begann früh mit dem tra-
ditionellen Wecken. Ein besonders be-
wegender Moment war die Kranznieder-
legung am Ehrenmal mit dem Großen 
Zapfenstreich. In der Ansprache am 
Ehrenmal stand ein Gedanke im Mittel-
punkt, der viele berührt hat: Für die meis-
ten Menschen ist es selbstverständlich, 
nach Hause zu kommen – eine Tür geht 
auf, jemand kommt heim. Doch nicht je-
der hatte dieses Glück. Das Gedenken er-
innerte daran, dass hinter jedem Namen 
Geschichten, Familien und Menschen 
stehen, die nicht vergessen werden dür-
fen.

Schützenfest
der St. Antonius-Sebastianus Bruderschaft Wanlo
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Verbunden wurde dieser Gedanke mit 
einer Botschaft, die aktueller kaum sein 
könnte: „Seid Menschen.“ 

Denn Frieden, Respekt und Menschlich-
keit beginnen nicht irgendwo weit ent-
fernt, sondern in unserem täglichen Mit-
einander – in kleinen Gesten, im Zuhören 
und dort, wo Menschen füreinander da 
sind. Die gemeinsamen stillen Minuten 
am Ehrenmal machten deutlich, dass Er-
innerung nicht nur zurückblickt, sondern 
auch Verantwortung für die Gegenwart 
bedeutet.

Im Anschluss folgten der musikalische 
Frühschoppen und der große Festum-
zug durch Wanlo. Zahlreiche Gastbru-
derschaften aus Keyenberg, Wickrath, 
Hockstein und Geistenbeck, Musikzüge 
und viele Besucherinnen und Besucher 
sorgten für ein eindrucksvolles Bild im 
Ort und zeigten einmal mehr, wie leben-
dig Gemeinschaft sein kann.

Im Mittelpunkt des Festes standen unse-
re Königshäuser 2026. König Oliver Weiß-
bach mit Christina wurde begleitet von 
den Ministerpaaren Jens Hirschelmann 
mit Isabel sowie Christian Küppers mit 
Marina. Ebenso begleiteten uns Jung-
könig Luis Vaqué und Schülerprinz Liam 
Wagner durch die besonderen Tage.

Am Montag fand das Schützenfest mit 
dem traditionellen Vogelschuss, der Re-
gimentsverpflegung, dem Klompenum-
zug und dem Klompenball seinen ge-
lungenen Abschluss. Noch einmal wurde 
gemeinsam gelacht, gefeiert und das 
Miteinander genossen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, den Musikerinnen 
und Musikern, den Gastbruderschaften, allen Mitwirkenden sowie den vielen 

Besucherinnen und Besuchern. Sie alle haben dazu beigetragen, dass unser Schüt-
zenfest 2026 zu einem besonderen Fest wurde.



Kidix® Das Kurskonzept für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren. 
Nach dem ersten Lebensjahr beginnt eine spannende Zeit für Kind und Familie. In dieser Gruppe  
entdecken Kinder gemeinsam mit einem Eltern- oder Großelternteil spielerisch ihre Welt. 
Bei den wöchentlichen Treffen lernen sich alle kennen, spielen mit allen Sinnen und tauschen sich  
über den Familienalltag aus. Die Kursleitung begleitet Spiel und Gespräche. 
Für alle ist etwas dabei: gemeinsame Zeit mit Spaß, Bewegung und neuen Erfahrungen, Austausch  
für Eltern und Großeltern sowie Raum für Kinder, um andere kennenzulernen und selbstständig zu  
entdecken. Unsere fortlaufenden Kurse finden an mehreren Standorten statt. Wenn aktuell kein  
passendes Angebot dabei ist, freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Wann?      5 x ab Mi., 09.09.2026, 09:00 - 10:30 Uhr  
Wo? Gemeindezentrum Wickrath  •  Denhardstr. 21, 41189 Mönchengladbach
Mit? Ada Herx, Eltern-Kind-Kursleitung
Gebühr? 47,50 €  •  Kurs Nr.  26-1232843

    Ein Angebot der FBS MG Anmeldung/Info:  www.fbs-mg.de    oder
 Telefon: 0 21 66 6 23 12-0  • Mail: info@fbs-mg.de

Für  Kinder von 1-3 Jahren

FBS MG
Familienbildungsstätte
Mönchengladbach
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Kirchenmusik in St. Helena
Zeit zum Entschleunigen, Aus-Zeit,  

eine Pause vom Alltag zwischendurch?

ZwischenZeit – Wort und Musik 

Freitag, 31. Juli 		 15:30 Uhr in St. Helena 
Freitag, 28. August	 15:30 Uhr in St. Helena
Freitag, 25. September 	 15.30 Uhr in St. Helena
Freitag, 16. Oktober	 15.30 Uhr in St. Helena

Wort und Musik regen zum Nachdenken an, lassen Körper und Seele zur Ruhe kommen,
Impulse eröffnen (neue) Wege zu Gott, schenken Kraft …
Im Anschluss sind Sie zu Tee und Gebäck eingeladen!

Die Singvögel öffnen ihre Türen und la-
den Kinder und Erwachsene herzlich ein, 
das Erntedankfest musikalisch vorzuberei-
ten und mitzugestalten. Sie können bis zu 
viermal an den Proben teilnehmen. Kleine 
(Geschwister-)Kinder sind in unserer Krab-
bel- und Spielecke herzlich willkommen. 
Wir entdecken bekannte und unbekannte 
Lieder.

Wir singen in der Familienmesse am ers-
ten Sonntag im Oktober (04.10.2026) in St. 
Helena.

Probentermine: 10.09./17.09./24.09./01.10.

Von den Probenmöglichkeiten wählen Sie 
das jeweils passende aus:

Donnerstags (jeweils 45 Minuten): 

		 14.15 Uhr Probe „Sommervögel“ in der 	
		 Will-Sommer-Grundschule

		 16.00 Uhr Probe „Piepmätze“ im Saal 	
		 des Gemeindezentrums St. Helena

		 17.00 Uhr Probe „Rotkehlchen“ im Saal 	
		 des Gemeindezentrums St. Helena

Auch unabhängig vom Chorprojekt kön-
nen Sie jederzeit Ihr Kind zum Schnup-
pern zu den Proben bringen!

Sie haben noch Fragen oder wollen sich 
und/oder Ihr Kind anmelden? Melden Sie 
sich bei Kantorin Edith Platte.

Familienchorprojekt 
„Erntedank“
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Am Freitag nach den Sommerferien, den 
4. September, sind Sie ganz herzlich ab 20 
Uhr zum Spätsommerabend in St. Helena 
eingeladen.

Ein vielseitiges inspirierendes Programm 
bis etwa 23 Uhr erwartet Sie. In den Pau-
sen können Sie sich stärken und mit Gäs-
ten und den Künstlern des Abends in Kon-
takt kommen.

Das Ensemble Groove4all, ein inklusives 
Percussion-Ensemble, wird afrikanische 
Tanz- und Percussion Musik darbieten. 
Diese Art des Percussionspiels fordert die 
Zuhörer zum Mitmachen auf.  Die Tänzerin 
Lara Diez wird zu Gast sein, Sie animieren 
und als Solistin den  Kirchenraum mit ih-
rem Tanz erfüllen. Die Querflötistin Silvia 
Jöris wird zusammen mit dem Gitarristen 

Wilfried Stelter Werke von Piazzolla, Fauré, 
Machado, Poulenc, Ibert und Di  Marino 
spielen. Auch das Instrument des Jahres 
2026, das Akkordeon, wird zu Gast sein. 
Der Künstler Marko Kassl wird die Band-
breite dieses Instruments zum Klingen 
bringen und zusammen mit Lara Diez zu 
erleben sein.

Die Bildmeditation wird auch in diesem 
Jahr von Pfarrer Stephan Dedring gehal-
ten, musikalisch interpretiert von Kantor 
Pascal Salzmann.

Freuen Sie sich auf ein kurzweiliges Pro-
gramm. Der Eintritt ist frei, die Akteure 
geben alles, Sie geben, was Sie können! 
Reservieren Sie sich gern diesen Termin 
und bringen Sie Freunde mit.

Spätsommerabend 
mit Musik, Lyrik und Tanz

Freitag, 4. September  in St. Helena
ab 20 Uhr Programm mit Pausen und Imbiss
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Informationen zur Kirchenmusik auch unter: www.helenamusik-rheindahlen.de

Kontakt:
Kantorin Edith Platte
Tel.: 02166 9703782
E-Mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com

DONNERSTAG ist CHORTAG!

14:15 – 15:00 Uhr 	Sommervögel (1. – 4. Schuljahr), Aula der Will-Sommer-Schule
16:00 – 16:45 Uhr Piepmätze (Vorschulalter bis 3. Schuljahr), Gemeindezentrum
17:00 – 17:45 Uhr	Rotkehlchen (ab etwa 4. bis 7. Schuljahr), Gemeindezentrum
20:00 – 21:30 Uhr	 Kirchenchor, Gemeindezentrum

Herzliche Einladung zu den verschiedenen Chorgruppen 
an St. Helena

28. Februar bis 14. März 2027

„Brücken bauen“ 
Jüdisch-christliche Projektwochen in St. Helena

Eine Ausstellung von Schülerinnen und 
Schülern verschiedenen Alters wird un-
terschiedlichste Aspekte des Judentums 
beleuchten. 

Mehrere Chöre, Gruppen und  Solisten 
tragen jüdische Musik vor. 

Es soll gebastelt, gekocht und gesungen 
werden,  die jüdischen Wurzeln des Chris-
tentums und die Gemeinsamkeiten dieser 
beiden Religionen in den Blick genom-
men, Brücken geschlagen werden.

Es haben sich schon einige gemeldet, Ide-
en eingebracht und Hilfe angeboten.

Wer sich aktiv beteiligen möchte oder Ide-
en hat, melde sich gern bei Edith Platte

Foto: Christiane Raabe auf Pfarrbreifservice.de
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Bereits zum zweiten Mal in Folge starte-
ten die beiden Kirchenchöre St. Helena 
Rheindahlen – unterstützt von Sängerin-
nen aus Wickrath – und St. Cäcilia 1846 
Wegberg unter der Leitung von Edith 
Platte und Karl Hütz eine erfolgreiche 
Kooperation. Viele Wochen wurde zuerst 
in getrennten Proben und später immer 
häufiger auch in gemeinschaftlichen 
Proben die Missa brevis in B von Joseph 
Haydn einstudiert, sowie das festliche 
Halleluja aus „Der Messias“ von Friedrich 
Händel. 

Am Pfingstmontag in Wegberg-Beeck 
und eine Woche später am Dreifaltigkeits-
sonntag in Rheindahlen vereinigten sich 
die zahlreichen Stimmen zu einem klang-
vollen Chorgesang. Sie wurden unter-
stützt vom Kammerorchester „camerata 

wegbergensis“ und Edith Platte an der Or-
gel, sowie den Sopranistinnen Frau Chris-
tine Lea Meier in Wegberg-Beeck und 
Frau SunNa Buschmeyer in Rheindahlen. 
Das Dirigat übernahm jeweils Karl Hütz. 

Die Gottesdienstbesucher und Zuhörer 
durften sich an einem wunderbaren mu-
sikalischen Leckerbissen erfreuen, was sie 
auch durch einen kräftigen Applaus am 
Ende der Messen zum Ausdruck brachten. 
Das Projekt fand seinen Abschluss nach 
der Festmesse in einem gemütlichen Bei-
sammensein der Sänger und Sängerin-
nen im Rheindahlener Pfarrsaal. 

Es war für beide Chöre ein sehr schönes 
Erlebnis, welches zeigt, dass eine tolle Zu-
sammenarbeit auch über die Pfarrgren-
zen hinweg möglich ist.

Gemeinschaftsprojekt der 
Kirchenchöre 

aus Rheindahlen und Wegberg
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Pfarrfest am 29. August 
in St. Helena

Wie schon im letzten Pfarrbrief angekündigt, laden wir dieses ja wieder im Rahmen des 
Pfarrfest zum gemütlichen Zusammensein bei Live-Musik auf dem Platz hinter dem 
Pfarrhaus ein. 

Zum Auftakt um 16 Uhr gibt es Live-Musik vom Günhovener Blasorchester. Für Kinder 
gibt es eine Hüpfburg. Ab 20 Uhr spielt dann die Gruppe Opus 2.  

Für das leibliche Wohl gibt es Spießbraten vom Grill, Pommes, Wein, Bier, etc.. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit allen Rheindahlenerinnen und 
Rheindahlenern.

Für die Verteilung unseres Pfarrbriefs 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Wer 
übernimmt einen der folgenden Straßen-
züge?

Dietrich-Hülsenweg; Gerkerather Mühle; 
Laniostr.; Mühlenwallstr. 1-46a

Sie möchten uns unterstützen, dann mel-
den sie sich bitte im Gemeindebüro: 

Tel. 02161 907200
pfarramt@sankt-helena.de

WiR - Austeiler gesucht
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Unser diesjähriges Schützenfest rückt nun 
näher. Wir sind in den letzten Zügen der 
Vorbereitung. Nachdem sich der Vorstand 
in der Jahreshauptversammlung im Janu-
ar dieses Jahres deutlich verändert hat, 
können wir sagen, dass wir zusammen-
gefunden haben und uns gemeinsam mit 
allen Schützenbrüdern und -schwestern 
aber auch allen Gästen, die den Weg zu 
unserem Festgelände finden, auf diesen 
jährlichen Höhepunkt freuen.

Der neue Vorstand der St. Helena Bruder-
schaft Rheindahlen 2026, v.l.n.r.: Marita 
Röhrhoff (1. Kassiererin), Florian Blunck (1. 
Geschäftsführer), Bastian Schüren (Beisit-
zer Presse- + Öffentlichkeitsarbeit), Hol-
ger Hommes (1. Brudermeister), Florian 
Jürgens (2. Brudermeister), Daniel Breimer 
(2. Geschäftsführer), Thilo Klug (Beisitzer 
Koordination Veranstaltungen), Marvin 
Heidgen (Beisitzer Jugendarbeit), Stephie 
Murphy (2. Kassiererin) 

Aber wir sind nur der Vorstand. Wir stellen 
nur den Rahmen zur Verfügung. Im Ram-
penlicht, oder sprichwörtlich, im Rahmen, 
stehen unsere Majestäten. Und hier ins-
besondere unsere Schützenkönigin Silke 
McCoy und ihr Sohn Casey Elsberger als 

Jungkönig. Mutter und Sohn repräsentie-
ren unsere Bruderschaft also gemeinsam. 
Das ist für uns nicht komplett neu, aber 
sicher für die beiden eine besondere Zeit. 
Wir haben ein Interview mit beiden führen 
dürfen:

Die Rheindahlener Schützenkönigin 2026, 
Silke McCoy, mit ihrem Sohn, dem Jungkö-
nig Casey Elsberger.

Silke: Worauf freust Du Dich am Meisten, 
wenn Du an das Schützenfest denkst?

„Das Schützenfest ist natürlich der Höhe-
punkt und bis dahin gibt es viel zu tun. An-
gefangen hat ja alles schon vor Monaten. 
Nach der feierlichen Krönungsmesse, in 
dem Moment als mir das Silber angelegt 
wurde, kam das Gefühl des Stolzes und 

Schützen- und Heimatfest 



45

Informationen aus Rheindahlen

der Freude in mir auf und nachdem ich 
jetzt bei den Versammlungen meiner Kö-
nigsgruppen war und auch schon den ein 
oder anderen Abend mit meinen beiden 
Ministern H.J und Max nebst Frauen und 
unserer Adjutantin Gisela verbracht habe, 
kann ich nur sagen, die Euphorie steigt 
stetig.

Jetzt kommen die Besuche in Broich, Gün-
hoven und Dorthausen. Darauf freue ich 
mich besonders, denn ohne unsere Freun-
de wäre unser Schützenfest nicht das, was 
es ist. 2018 war es für mich wie eine große 
Familie und alle haben zusammen sonn-
tags bis spät in die Nacht mit mir gefeiert. 
Das wünsche ich mir auch in diesem Jahr. 
Diese besonderen Momente machen das 
Schützenfest einfach aus. Man feiert mit 
JEDEM, egal ob jung ob alt, ob in Uniform 
oder einfach als Gast, bei guter Musik, mit 
kalten Getränken und traumhaftem Wet-
ter (Daumen sind gedrückt). Jeder weiß 
glaube ich was ich damit meine und um 
zur Ausgangsfrage zurückzukehren, auf all 
das freue ich mich am meisten, wenn ich 
an das Schützenfest denke.“

Was hat Dich dazu bewogen, nach 2018 
noch einmal Schützenkönigin unserer 
Bruderschaft zu werden?

„Das Schützenjahr 2018 war einfach ein 
grandioses Jahr, nicht nur historisch 
sondern auch privat. Ich war die erste 
Schützenkönigin der Bruderschaft, was 
zunächst glaube ich ungewohnt für viele 
war, aber letztlich haben alle dafür ge-
sorgt, dass es ein unvergessliches Fest ge-
worden ist. 

Da wir ja in den nachfolgenden Jahren 
eine weitere Schützenkönigin sowie eine 

Jungschützenkönigin hatten, ist das Un-
gewohnte nun für jeden bereits Norma-
lität und somit können wir uns voll und 
ganz aufs Feiern konzentrieren. Denn mal 
ehrlich gesagt, 5 Tage Abstand vom „nor-
malen Leben“ und einfach losgelöst mit 
allen Bruderschaftlern, Freunden und Be-
kannten zu feiern, ist doch einfach super 
und das ich dazu noch mit Casey das Kö-
nigshaus stelle, toppt das Ganze nochmal.

Jeder, der Kinder in der Bruderschaft hat, 
kann bestimmt nachvollziehen, wie stolz 
und glücklich es mich macht mit Casey 
unter unserem gemeinsamen Königsbo-
gen zu stehen und sonntags die Parade 
anzuschauen. Das war mein Hauptgedan-
ke, als ich mich dazu entschlossen habe 
noch einmal Schützenkönigin in unserer 
Bruderschaft zu werden.“ 

So eine Königsburg und Amtszeit vorzu-
bereiten, ist sehr viel Arbeit. Erfährst Du 
genügend Unterstützung?

„Klar, ich habe tolle Gruppen und Freunde, 
die mir helfen. Da sind die Dahlener Mäd-
chen, die Preußischen Offiziere, die Gre-
nadiere und die Marine zu nennen. Und 
dann noch die Freunde aus dem Tromm-
lercorps Rheindahlen. Hier war meine Frau 
Melanie über 30 Jahre aktiv und wir haben 
tolle Beziehungen zueinander. Letztes 
Wochenende haben wir gemeinsam mit 
vielen Freunden und Schützen die Rös-
chen für unsere Bögen in der AWO fertig 
gestellt. Das war ein toller Auftakt für Jung 
und Alt. Selbstverständlich steht der Vor-
stand immer zur Verfügung, wenn man 
ihn braucht. 

Und ganz wichtig: Ohne meine Minister 
Hans-Josef und Maximilian, meine Frau 
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sowie meine Familie würde das alles nicht 
funktionieren. Alle arbeiten mit. Alle fie-
bern mit und alle freuen sich mit auf eine 
tolle Schützenzeit.“

Casey, jetzt haben wir Deine Mutter ge-
hört. Du hast aber letztes Jahr beim Vo-
gelschuss vorgelegt. Warum wolltest Du 
Jungkönig werden?

„Weil es einfach super viel Spaß macht. 
Ich bin ja schon mit 15 Jahren in die Bru-
derschaft gegangen und mir hat es von 
Anfang an gefallen. Man hat so viele Mög-
lichkeiten und Gelegenheiten Leute zu 
treffen und zu feiern. Und meine Freunde 
sind auch dabei. Ich wollte einfach mit 
dem Abschießen des Vogels zeigen, dass 
ich Lust habe. Lust habe mit der Bruder-
schaft, aber vor allem mit allen, die etwas 
jünger sind, zu feiern und zusammen zu 
sein.“

Du repräsentierst ja die Jugend und bist 
hier auch Vorbild. Was möchtest Du unse-
rer Jugend mitgeben? Warum ist Bruder-
schaft für die Jugend wichtig?

„Ohne Jugend keine Zukunft. Das ist über-
all so, ob auf der Arbeit oder im Verein. Die 
Jugend ist der Motor. Bei einer Schützen-
bruderschaft ist doch das tolle, dass alle 
Generationen das gleiche Fest feiern, die 
gleichen Regeln und die gleichen Unfor-
men tragen. Hier fühlt man sich als Kind 
schnell so, wie die Erwachsenen. Und 
dann kommt natürlich das Schützenfest. 
Hier bei uns in Rheindahlen in der Regel 
in den Sommerferien, so dass die Kinder 
auch mal länger dabei sein können. Ob 
in der Prünkerwoche oder dann beim ei-
gentlichen Schützenfest. Dieses Gefühl 
von geregeltem Ausnahmezustand, den 

man schon als Kind am Festplatz spürt, 
zieht sich in die Jugend weiter fort. Und 
wenn man dann ein paar Jahre dabei ist, 
kennt man so viele in Rheindahlen, dass 
man sich auf der Straße grüßt. Das ist doch 
Heimat und das geht nur über Jugend.“

Bist Du deshalb auch Mitglied im Jugend-
ausschuss?

„Ja genau. Zusammen mit Marvin, mei-
nem Ritter, bin ich da aktiv. Natürlich auch 
mit allen anderen. Uns ist einfach wichtig, 
dass wir hier Arbeit für die Jugend ma-
chen. Sie heranführen, ihnen zeigen, wie 
toll es ist, in so einer Gemeinschaft mitzu-
machen. Wir haben unter mir ein Loch in 
der Altersstruktur. Das ist der Corono-Zeit 
geschuldet. Mit ein paar Ausnahmen, sind 
die anderen Jugendlichen erst 15 und jün-
ger. Hier müssen wir uns Mühe geben, da-
mit die, die da sind, bei uns bleiben. 

Meine Mutter und ich sind hier wirklich 
aktiv und versuchen auch Gelder für die 
Jugendarbeit zu generieren. Wir haben 
beim Röschendrehen schon gesammelt 
und werden das in der Prünkerzeit weiter-
führen. Mir macht es Spaß, mit der Jugend 
zusammen was zu machen. Da stehen ja 
auch einige Termine dieses Jahr noch an.“

Die letzte Frage an Euch beide: Zählt ihr 
schon die Tage bis zum Start?

Silke: „Nein, denn wir sind schon mitten-
drin. Es gibt keinen Start, nur leider ein 
Ende. Und das kommt leider schnell genug.“

Casey: „Ja, denn ich kann es kaum erwar-
ten mit dem Bau der Königsburg und den 
damit verbundenen Treffen und Feiern zu 
starten“.
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Patrozinium Hilderath

Der Förderverein der Gemeinde St. He-
lena Rheindahlen unterstützt kirchenna-
he Projekte, welche durch die Arbeit des 
Kirchenvorstandes gesteuert werden, mit 
finanziellen Mitteln aus Spenden, Rückla-
gen und Mitgliederbeiträgen. 

Der 1. Vorsitzende Konrad Ohoven stand 
auf der Mitgliederversammlung im April 
nicht mehr zur Wiederwahl. In dieser Po-
sition hat er seit 2016 mit viel Umsicht und 
Fachwissen den Verein geleitet. Hierfür an 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
für den langjährigen Einsatz!

Bei den Neuwahlen wurden von den 
anwesenden Mitgliedern folgende Vor-
standsmitglieder einstimmig gewählt:  

	1. Vorsitzender:  	Heinz Spinnen
	2. Vorsitzender: 	 Willi Esser
	Beisitzer: 	 Arno Oellers, 
					    Herbert 	Prinzen	
	Schatzmeister: 	 Walter Klerx	
	Kassenprüfer/in: 	Werner Camps, 
					    Franziska Zenzes
	Schriftführer: 	 Heiner Stein

Neuer Vorstand im 
Förderverein St. Helena

Es ist dem Förderverein wichtig, weiterhin finanzielle Mittel zur Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde bereitstellen zu können. 

Tragen Sie gerne mit einer Spende hierzu bei:  

„Förderverein der Katholischen Kirchengemeinde St. Helena Rheindahlen e.V.“
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE44 3105 0000 0003 3334 99
BIC: MGLSDE33XXX

Sie sind herzlich eingeladen zur Wort-Gottes-Feier zum Patro-
zinium Peter und Paul in der Kapelle in Hilderath am 

Samstag, den 4.Juli um 14.30 Uhr
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Termine der             St. Helena
Mittwoch 01.07. 

26.08.
Mitarbeiterinnen-Treff 
Zum Abholen der Zeitschrift „Junia“
Um 15 Uhr im Helenatreff

Donnerstag 02.07. Frauencafe
Frühstückstreff für Frauen, Männer, Kinder
von 9 – 11 Uhr im Saal des Pfarrzentrums 
Im August fällt das Frauencafe aus

Freitag 03.07. Spielgruppe immer Freitags von 9 - 11 Uhr
für Kleinkinder von 1 -  3 Jahren, 
wöchentlich im Helenatreff, Mühlenwallstr. 73, Seiteneingang 
Auskunft: A.L. Demmerling@web.de
Voranmeldung erforderlich 
Im August findet keine Spielgruppe statt.

Donnerstag 09.07. 
13.08.

Wir fahren mit dem Fahrrad...
An jedem 2. Donnerstag im Monat 
Wir treffen uns am Pfarrzentrum 14.00 Uhr

Donnerstag 06.08. Sommerfahrt - kfd on Tour
Ein Ferientag mit der kfd
Mit dem Reiseziel  „Moers und Kloster Kamp“
Die Abfahrt ist um 10 Uhr an der Haltestelle Am Industriehof 
siehe Bericht

 
Sommerfahrt  -  "kfd on Tour"  

am 6. August mit dem Reiseziel  „Moers und Kloster Kamp“ Die Abfahrt ist um 10 Uhr 
an der Haltestelle,  Am Industriehof

Der Ferientag beginnt am Vormittag in Moers mit einem Altstadtbummel und/oder 
Schlosspark Spaziergang.  Es besteht die Möglichkeit zu Mittag zu essen. Gegen 15 Uhr 
fahren wir dann zum Kloster Kamp.  Im Klostergarten bzw. in der Klosteranlage haben 
wir Gelegenheit uns in Ruhe umzusehen oder im Spenden- Cafe gemütlich zu verweilen. 
Gegen 18 Uhr treten wir die Heimfahrt an. Wir freuen uns auf einen schönen Tag.  
Die Fahrt ist bereits ausgebucht, es gibt allerdings eine Warteliste. 
Auskunft bei Jutta Zollmarsch, Tel. 58 37 17
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Weitere Veranstaltungen  mit der  k f d  sind 
ab September bis Dezember in Planung:

Vorankündigung:

Am 28.09.26	 findet die Mitgliederversammlung statt.
 
Am 12.10.26 	 Ein Vortrag mit der Polizei „Vorsicht Falle – Wachsamkeit ist geboten".
 
Am 17.10.26 	 Am Samstagmorgen Frühstück mit Thema 
 
Am 16.11.26 	 Ein Filmabend
 
Am 23.11.26 	 KI – Künstliche Intelligenz ist in aller Munde – doch was steckt eigent		
	 lich dahinter?  Wie arbeitet sie, ist sie wirklich „intelligent“ 			 
	 und wie lässt sie sich sinnvoll einsetzen?

Am 29.11.26 	 Abendgebet zum 1. Advent
 
Am 10.12.26 	 Wir besuchen den Weihnachtsmarkt in Aachen.

Fahrradwallfahrt nach Kevelaer 

Die Fahrradwallfahrt nach Kevelaer findet am 08./09. September statt. Die Anmeldung 
hierzu geht bis zum 1. August bei Hildegard Liffers. Tel. 580463
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Für Kinder im Alter von ca. 12 Monaten 
bis 3 Jahre mit Müttern, Vätern, Groß-
eltern:
wöchentlich Freitags von 9 – 11 Uhr im 
Helenatreff, Mühlenwallstr. 73, Seiten-
eingang.

Im Vordergrund in der Spielgruppe steht  
das freie Spiel der Kinder. Zur Verfügung 
stehen Spielzeuge für die verschiedenen 
Altersstufen: Babyspielzeuge und Rasseln, 
Lego und Bauklötze, Puzzle und Bücher, 
alles wie in einem großen Kinderzimmer. 

Die größeren Kinder können malen,  bas-
teln usw. Es gibt ein Bastelangebot, das in 
der Regel so auf die Kinder abgestimmt 
ist, dass es reicht, wenn die Mütter ein 
wenig unterstützen. Auch wissen die Müt-
ter oder Väter immer die Gelegenheit zu 
schätzen, Erfahrungen mit „Gleichgesinn-
ten“ auszutauschen. Eine Schlussrunde 
mit gemeinsamen Spielen und Singen 
rundet das Treffen ab.  

Kontaktdaten: Anna Lena Demmerling, 
E-Mail:  A.L.Demmerling@web.de

Angebote für Kinder:

für Babys - bis 18 Monaten: 
donnerstags von  9.30 – 10.15 Uhr 
und für Kleinkinder von 18 Monaten 
bis 36 Monaten: 
donnerstag von 10.30 – 11.15 Uhr. 

Der Musikgarten wird im Kurssystem ge-
führt. Eine U-Stunde dauert 45 Minuten 
und beträgt pro Kind € 10,00. In einem 
Kurs sollten 8 – 10 Kinder mit Mütter, Vä-
ter, Großeltern…sein. 
Die Kurse finden wöchentlich  statt und  
beginnen am 3. September im Helenatreff, 
Mühlenwallstr. 73, Seiteneingang statt. 
In lockerer, entspannter Atmosphäre er-

leben Sie, Mama, Papa, Oma, Opa…, mit 
Ihrem Kind  M u s i k  pur.  Mit Glöckchen, 
Holzrasseln, Handtrommeln, Tüchern, sin-
gen und tanzen wir zusammen. 

Die Kinder erlernen spielerisch motorische 
Fähigkeiten und den Spaß an der Musik! 
Es wird getanzt, geklatscht, geklopft und 
gelacht…. Alles ohne Druck und Zwang! 
Hauptsache - Spaß an der Musik und Bei-
sammensein!

Kontaktdaten: Edgar Schmitz, 
Tel. 01578 0893621 und Anmeldung oder 
E-Mail: musikgarten-schmitz@outlook.com

Spielgruppe:

Musikgarten:
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In den vergangenen Wochen wurde die 
Einfahrt des Kinder- und Jugendtreffs 
„St. Helena“ umfassend neu gestaltet. 
Die Fläche wurde erneuert, fachgerecht 
gepflastert und zusätzlich mit einem 
neuen Tor ausgestattet. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen: Die Einfahrt 
wirkt nun deutlich freundlicher, moder-
ner und bietet mehr Sicherheit sowie 
Komfort für alle Besucherinnen und Be-
sucher.

Besonders unsere Kinder und Jugend-
lichen profitieren von der neuen Ge-
staltung. Endlich können sie wieder mit 
dem Kettcar fahren, spielen und sogar 
problemlos barfuß laufen – ganz ohne 
Stolperstellen oder unebenen Unter-
grund. Der Außenbereich lädt nun wie-
der dazu ein, gemeinsam Zeit zu ver-
bringen und sich frei zu bewegen.

Ein besonderer Dank gilt der Gärtnerei 
Peter Schmitz, die das Projekt mit gro-
ßem Engagement, fachlicher Kompe-
tenz und viel Sorgfalt umgesetzt hat. 
Durch die hervorragende Arbeit ist ein 
schöner und funktionaler Eingangsbe-
reich entstanden, an dem wir sicher lan-
ge Freude haben werden.

Wir freuen uns sehr über diese gelunge-
ne Verschönerung unseres Kinder- und 
Jugendtreffs „St. Helena“ und bedanken 
uns herzlich bei allen Beteiligten.

Wer sich von der neuen Einfahrt über-
zeugen möchte, kann gerne zu unseren 
Öffnungszeiten oder zu unseren Som-
merferienprogrammen und Angeboten 
vorbeikommen. Wir haben noch Plätze 
frei! Infos hierzu finden Sie auf Insta-
gram @junecohelena

Neue Einfahrt für den 
Kinder- und Jugendtreff 

„St. Helena“
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Angebote in der Grabeskirche
Wort - Gottes - Feier

Am Donnerstag, den 6. August feiern wir um 14.30 Uhr eine Wortgottesfeier.
Anschließend herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen in den neuen Begegnungs-
raum der Grabeskirche. Im Juli entfällt die Wortgottesfeier wegen der Wallfahrt 
nach Holtum und im September fahren wir nach Kevelaer.

Spaziergang für Trauernde 
Am Montag, den 6. Juli und 3. August, treffen wir uns um 10.00 Uhr vor dem Hauptein-
gang der Grabeskirche und machen uns auf zu einem ca. ein- bis anderthalbstündigen 
Spaziergang in die Umgebung der Grabeskirche.
Im Gehen fällt es oft leichter ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen.
Neben bequemem Schuhwerk empfiehlt es sich etwas zu trinken dabei zu haben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und das Angebot ist natürlich kostenlos.
Im September entfällt der Spaziergang.

Matthias -Treff für Trauernde
Herzliche Einladung zum Trauercafé in Günhoven neben der Grabeskirche.
Am 15. Juli und 12. August und am 23. September in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
ca.17.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns im geschützten Rahmen über unsere Trauer aus 
und besprechen Themen, die uns bewegen.
Bitte melden Sie sich vorher an, wenn Sie zum ersten Mal kommen möchten.

Kleine Abendandacht mit Gedenken an Verstorbene
Egal, ob diese in der Grabeskirche oder sonst irgendwo auf der Welt beigesetzt sind.
Wir feiern diese kleine Andacht mit Musik, Stille, Gebet und gedenken mit einem Symbol 
unserer Lieben. Die Namen unserer Verstorbenen schreiben wir zu Beginn auf ein Kärt-
chen und sie werden als Mittelpunkt der Andacht laut ausgesprochen.
Am Freitag, den 25. September um 18.30 in der Grabeskirche St. Matthias Günhoven. 

Die Grabeskirche ist geöffnet:

Sommerzeit: 	 tgl. 10 – 18 Uhr
Winterzeit: 	 tgl. 10 – 17 Uhr
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Sie können mich auch jederzeit für weitere Infos, Fragen oder Anliegen anrufen, oder mir 
eine Mail schreiben. Gerne bin ich für ein Gespräch oder eine  längere Begleitung in der 
Trauer für Sie da!
0152-299 12 812 
sandra_hofer@outlook.de
Herzlichst: Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Trauerbegleiterin, 
verantwortlich für die Seelsorge an der Grabeskirche Günhoven.

Senioren- und Frauengemeinschaft St. Matthias Günhoven

Kevelaer-Buswallfahrt 
am 3. September

Achtung : geänderte Zeiten gegenüber den Vorjahren

Am Donnerstag, den 3. September, startet 
wieder die diesjährige Kevelaer-Buswall-
fahrt. Der Bus fährt um 11 Uhr an der Gra-
beskirche St. Matthias ab. Der Kostenbei-
trag für den Bus beträgt 16 € für Mitglieder 
der Senioren- und Frauengemeinschaft 
und für Gäste 21 €. Der Preis für den Bus 
ist gestiegen, weil der Bus nun mehr als 
einen halben Tag benötigt wird.

Ein gemeinsames Mittagessen, das vor 
Ort jede und jeder selber zahlt, ist der ers-
te Stopp der Wallfahrt. Ob dies schon un-
terwegs auf der Fahrt nach Kevelaer oder 
in Kevelaer selbst stattfindet, ist noch in 
Planung.

In Kevelaer selbst ist zuerst gegen 14Uhr 
eine kurze Marienandacht in der Kerzen-
kapelle vorgesehen. Nach der Freizeit be-
ten wir um 17 Uhr den kleinen Kreuzweg, 
bevor wir anschließend mit dem Bus zu-

rück nach Günhoven fahren.

Anmeldungen für die Wallfahrt bitte in 
der Zeit vom 15. Juli bis 10. August  bei 
Herrn Wadenpohl (Tel.: 02161 580090 oder 
per Mail an Michael.Wadenpohl@gmx.de).

Eine kleine Speisekarte zur Essensauswahl 
und Bestellung wird rechtzeitig nach der 
Anmeldung übermittelt.
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19. UND 20. SEPTEMBER 2026 
SAMSTAG, 19. SEPTEMBER 2026 

ab 19 Uhr Dämmerschoppen auf dem Kirchplatz 
 

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026 
10 Uhr Festgottesdienst 

anschl. vielseitiges Programm rund um die Kirche 
 

unter anderem: Getränke, Cafeteria, Pommes, Würstchen, 
Steaks, Candybar, Hüpfburg, Trommlercorps, Kasperle, 

Kinderspiele, Bastelaktionen, 
Kreativ-Event (Schattenzauber) für Kids,  

große Tombola  
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Die Musiker der Band EASY kommen wie-
der mit neuem Programm nach Broich-
Peel. Der Kartenvorverkauf hat begonnen

Uwe Schlienkamp, Christian Holz, Michael 
Gleissner & Lutz Wormuth sind EASY!

Unterstützt wird EASY wie in den Jahren 
zuvor von Gastmusikern und Musikerin-
nen. Die Musiker und Musikerinnen prä-
sentieren an allen Abenden ein neues Pro-
gramm aus mehr als fünf Jahrzehnten der 
englisch- und deutschsprachigen Rock- 
und Popmusik und versetzen Jung und 
Alt in eine vorweihnachtliche Stimmung. 
Durch die begleitenden Moderationen er-
hält das Publikum zudem tiefere Einblicke 
in die Musikstücke.

Das Ensemble EASY bleibt seiner Linie 
treu: Gitarre, Cajon, Bass, Klavier, Streicher 
und Gesang - alles live und ohne im Hin-
tergrund laufende Begleitmusik. Es schafft 
damit einzigartige Interpretationen und 
Arrangements bekannter Musikstücke.

Sitzplatzkarten (17€) für das Konzert 
am 28. November um 20 Uhr in St. Ro-
chus Broich-Peel können per Mail über 
easychristmas.broich@gmx.de ver-
bindlich bestellt werden. 

Ab 19h, in der Pause und im Anschluss gibt 
es im Jugendheim Broich-Peel die Mög-
lichkeit, sich bei Getränken und Snacks 
auszutauschen und den Abend gesellig 
zu erleben.

Easy Christmas in Broich-Peel
Konzerte am 27. und 28. November

St. Martinsverein Broich-Peel
Jahreshauptversammlung am 14. Juli

Der St. Martinsverein lädt alle Freunde und Förderer 
des Vereins zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
den 14. Juli, um 20 Uhr ein.

Die Versammlung findet im Pfarrheim Broich statt.
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Vier festliche Tage voller Tradition, Ge-
meinschaft und besonderer Momente 
liegen hinter der St. Rochus Schützen-
bruderschaft Broich-Peel. Vom 30. Mai bis 
zum 2. Juni feierten Schützen, Nachbarn, 
Familien, Freunde und zahlreiche Gäste 
gemeinsam das diesjährige Schützenfest.

Im Mittelpunkt stand dabei ein histori-
scher Augenblick für die Bruderschaft: Mit 
Beate Rennertz zog erstmals eine Königin 
an der Spitze der St. Rochus Schützen-
bruderschaft auf. Gemeinsam mit ihren 
Ministerinnen Natascha Hackstein und 
Jenny Bäumer repräsentierte sie die Bru-
derschaft während der Festtage.

Für die neue Königin war dieses Jahr von 
besonderer Bedeutung. Ihr Großvater 
August Amend, der bis zu seinem Tod im 
Jahr 2020 das Amt des Oberfeldmarschalls 
bekleidete, hatte vor genau 50 Jahren 
sein Königsschützenfest gefeiert. In Erin-
nerung an ihren Großvater hegte Beate 
schon lange den Wunsch, selbst 50 Jahre 
später die Königswürde zu erlangen. Mit 
ihrem Königinnenjahr erfüllte sich dieser 
Wunsch nun auf eindrucksvolle Weise.

Eine besondere Verbindung brachte auch 
das Königinnengespann mit. Bereits beim 

Schützenfest 2023 waren die Familien 
eng miteinander verbunden, damals al-
lerdings in umgekehrter Rollenverteilung. 
Thomas Hackstein war seinerzeit Schüt-
zenkönig, während Simon Rennertz und 
Chris Bäumer als Minister an seiner Seite 
standen. Nun waren es deren Ehefrauen, 
die gemeinsam das Königshaus bildeten 
und die Bruderschaft repräsentierten.

Die Heilige Messe am Schützenfestsonn-
tag stand unter dem Motto „Sonne“. 
Dabei wurde die Sonne als Symbol für 
Wärme, Hoffnung und Wachstum aufge-
griffen. Passend dazu wurde Königin Be-
ate als ein Sonnenstrahl beschrieben, der 
die Gemeinschaft erhellt und dazu bei-
trägt, dass Traditionen weiterleben und 
wachsen können. In einer Ansprache er-
hielt sie daher den liebevollen Beinamen 
„Sonnenkönigin“ – eine Bezeichnung, die 
die besondere Atmosphäre dieses Schüt-
zenfestes treffend widerspiegelte.

Eine besondere Würdigung erfuhr Her-
bert Bihn während der Heiligen Messe. 
Das Amt des Generalfeldmarschalls war 
nach dem Tod von August Amend unbe-
setzt geblieben. In Anerkennung seiner 
langjährigen Verdienste für die Bruder-
schaft wurde Herbert feierlich in dieses 

Ein besonderes 
Prunk- und Heimatfest in 

Broich-Peel

Rückblick auf 
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traditionsreiche Amt eingeführt. Gleich-
zeitig wurde Christian Küppers zum Gene-
ral ernannt.

Auch die Jugend der Bruderschaft war in 
der Ehrenreihe vertreten. Nico Gerards 
zog als Schülerprinz mit Antonia Gerards 
und Jonas Lutterbach als Ritter auf. Das 
Amt des Jugendprinzen bekleidete Jan 
Gerards mit den Rittern Paul und Matti 
Arndt. Der Adjutant Erik Gerards begleite-
te die Schüler- und Jugendmajestäten.

Das Schützenfest 2026 wird vielen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern als ein 
eindrucksreiches Fest der Gemeinschaft 
und der Tradition in Erinnerung bleiben. 
Die erste Königin in der Geschichte der 
Bruderschaft, die Verbundenheit mit den 
Verdiensten ihres Großvaters und das 
Bild der „Sonnenkönigin“, die Traditionen 
wachsen lässt und Menschen zusammen-

führt, machten dieses Schützenfest zu ei-
nem ganz besonderen Ereignis für Broich-
Peel.

Von Links: Paul Arndt, Jan Gerards, Matti Arndt, Erik Gerards, Natascha Hackstein, Beate Rennertz, Jenny 
Bäumer, Antonia Gerards, Niko Gerards, Jonas Lutterbach
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Die Fußwallfahrt der Marianischen Kevelaer 
- Rosenkranzbruderschaft Broich-Peel findet 
vom 28. bis 30. August statt.  Sie steht unter 
dem Leitgedanken „Raum geben“. 

Die Unterkünfte während der Wallfahrt wer-
den wie gewohnt zentral organisiert und ab-
gerechnet. Für die Pause in Dornbusch steht 
uns, wie im letzten Jahr, das Pfarrheim hinter 
der Kirche zur Verfügung. Auf dem Hinweg 
gibt es dort Kaffee und auf dem Rückweg 
das Mittagessen, welches wir wieder beim 
Caterer bestellen werden.

In Kevelaer bringen wir die Pilger in den bei-
den zentral gelegenen Unterkünften „Hotel 
Goldener Löwe“ und „Parkhotel Kevelaer“ 
mit Übernachtung und Frühstück unter. Wer 
kein Frühstück einnehmen möchte, wählt 
bitte das Parkhotel mit der Anmerkung 
„ohne Frühstück“.

Für das Abendessen am Freitag in Kevelaer 
haben wir im „Goldenen Schwan“ vorreser-
viert. Dort kann eine größere Gruppe von 
uns in Pilgergemeinschaft einkehren. Aus ei-
ner kleinen Karte kann bis 20:30 Uhr bestellt 
werden.

Auf dem Rückweg übernachten wir weiter-
hin im „Gasthof zum Siegburger“ in Straelen.

Das Abendessen wird dort als Buffet einge-
nommen. Den Preis rechnen wir wieder zen-
tral mit dem Wallfahrtsbeitrag ab.

Wir würden uns über Unterstützung aus 
den Reihen der Pilger und Pilgerinnen (z.B. 
durch einen Impuls oder eine Meditation an 
einem der Haltepunkte) freuen. Wer einen 
Beitrag leisten möchte, meldet sich gerne 
bei einem der Brudermeister bzw. Bruder-
meisterinnen oder sendet uns eine Mail an 
wallfahrt.broich-peel@gmx.de .

Marianische Kevelaer - Rosenkranzbruderschaft Broich-Peel 

Kevelaerwallfahrt 
vom 28. bis 30. August 

Fußwallfahrt

Die Anmeldungen zur Wallfahrt bitten wir ausschließlich per E-Mail an die Adresse 
wallfahrt.broich-peel@gmx.de in der Zeit vom 04. Juli bis 24. Juli zu richten.

Folgende Angaben bitten wir formlos in die E-Mail aufzunehmen:
			   - Name, Adresse, Telefonnummer
			   - Wegstrecke: Hin- und/oder Rückweg
			   - Quartierswunsch in Kevelaer
			   - Reservierung Abendessen freitags im Goldener Schwan (ja/nein)
			   - sonstige Hinweise/Wünsche
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Familienwallfahrt

In diesem Jahr werden wir wieder die Teilstre-
cke des Rückwegs von Kevelaer bis Straelen 
als Familienwallfahrt für die jüngeren Teilneh-
mer gestalten. Hierzu sind alle Familien mit 
Kindern, insbesondere die diesjährigen Kom-
munionkinder, eingeladen das Pilgergefühl 
für sich zu entdecken.

Wir machen uns am Samstag, den 29. August 
zusammen nach dem Auszugssegen um 14 
Uhr in Kevelaer auf den Weg nach Straelen. 
Der gesamte Weg beträgt etwa 18 km, kann 
aber je nach Ausdauer auch in Walbeck abge-
kürzt werden. Dort werden wir etwa gegen 
17 Uhr eintreffen. Ankunft in Straelen ist etwa 
gegen 19 Uhr. Für ganz müde Beine steht 
auch eine Notfall-Mitfahrgelegenheit bereit. 

An den Pausenstellen ist für Wasser und 
eine kleine Stärkung gesorgt. Wer auch da-

zwischen ein Schlückchen Wasser benötigt, 
nimmt am besten einen kleinen Rucksack mit. 

Die Organisation der Hinfahrt nach Kevelaer 
und die Rückfahrt ab Straelen bzw. Walbeck 
muss bitte eigenständig organisiert werden. 
Das bilden von Fahrgemeinschaften ist hier 
ausdrücklich erwünscht!

Das Team der Brudermeister und Brudermeis-
terinnen freut sich sehr auf viele neue Gesich-
ter!

Anmeldungen hierzu bitte mit dem Stich-
wort: Familienwallfahrt möglichst bis 24. 
Juli an wallfahrt.broich-peel@gmx.de

Die Teilnahme an der Familienwallfahrt ist 
kostenfrei! 

Wallfahrt der Pfarrgemeinde 

Die Wallfahrt der Pfarrgemeinde ist am 
Samstag, den 29. August. Eine Buswall-
fahrt wird leider nicht stattfinden können. 
Wer nicht anders nach Kevelaer kommen 
kann, meldet sich bitte bei Heinz-Peter 
Schiffer Tel. 02161 540015 oder einem der 
anderen Brudermeister.

Am Sonntag, den 30. August findet um 
17 Uhr die Messe in Broich-Peel mit 
den zurückgekehrten Pilgern für die Le-
benden und Verstorbenen Mitglieder der 
Bruderschaft statt.

Zur Einstimmung auf die Fußwallfahrt bie-
ten wir Vortouren an. 

Diese starten jeweils um 18:30 Uhr ab Kir-
che an folgenden Terminen:

		 Montag, den 03. August,
		 Dienstag, den 11. August und
		 Mittwoch, den 19. August
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St. Rochus-Schützenbruderschaft Broich-Peel 

Vollversammlung am 10. Juli
Alle Vorstandsmitglieder, die Königin und 
ihre Ministerinnen, Zugführer oder Vertre-
ter sowie alle aktiven und passiven Bru-
derschaftsmitglieder sind zur diesjährin-
gen Vollversammlung eingela-den. 

Sie findet am Freitag, den 10.Juli um 20 
Uhr im Pfarrheim in Broich statt. 

Wer sich über das Amt und die Aufgaben 
des Hauptmann informieren möchte oder 
sich für eine Wahl zur Verfügung stellen 
möchte, meldet sich bitte vorab bei den 
Mitgliedern des Vorstands. 

Tagesordnung:    

		 1. Begrüßung
		 2. Rückblick Schützenfest
		 3. Neuaufnahmen
		 4. Vorbereitung Oktoberfest
				   - Abrechnung Vorverkauf
				   - Aufgabenverteilung
		 5. Neuwahl Hauptmann
		 6. Verschiedenes

Der Vorstand freut sich über eine 
rege Beteiligung.

Wir Messdiener und Messdienerinnen 
brauchen immer wieder Nachwuchs. 
Wenn du zur Erstkommunion gegangen 
bist, dann bist du soweit, dass du Mess-
diener bzw. Messdienerin werden darfst. 
Messdienerinnen und Messdiener helfen 
im Gottesdient und halten die Leuchter, 
bringen den Wein und den Kelch oder 
schellen mit den Glocken am Altar. 

Wenn du Lust darauf hast, Teil unserer 
Messdienerinnengemeinschaft in St. Ro-
chus Broich-Peel zu werden, melde dich 
doch gerne bei uns. Dann kannst du mal 
reinschnuppern und dir alles anschauen. 

Wir freuen uns auf dich!
Melde dich gerne bei:

			  Elisabeth Kamphausen
			  Telefon: 0163 6866404
			  E-Mail: elitschie@gmail.com

Werde Messdiener in 
St. Rochus Broich-Peel!

zum Bild: ein fröhlicher Trupp, auch vor der Parade bei der Kirmes!
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Beach Party in 
Broich 

am 18. Juli 
Es ist wieder soweit! Die Freiwillige Feuer-
wehr Broich veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ihre traditionelle Beach Party!

Am 3. Samstag im Juli wird das Gelände 
rund um das Gerätehaus an der Broicher 
Str. 330 in einen Sandstrand verwandelt 
und auch die beliebte Cocktailbar öffnet 
wieder ihre Türen.

Bei freiem Eintritt, guter Musik, leckerem 
Essen vom Grill und diversen Kaltgeträn-
ken laden Sie die Kameraden der Feuer-
wehr Broich herzlich ein, am Samstag, den 
18. Juli ab 19 Uhr für einen Abend Urlaubs-
Atmosphäre zu erleben und freuen sich 
sehr auf Ihren Besuch.

Hören, wie Gott uns beim Namen ruft. 
Sehen, wie Gott es wachsen lässt. Spüren, 
wie Gott uns stark macht. Vertrauen, dass 
Gott uns in seiner Hand hält. Gottes Liebe 
weitergeben. Das wollen wir in unseren 
Kleinkindgottesdiensten gemeinsam er-
leben.

Die Kinder dürfen dabei mitsingen, 
zuhören, mit ihren Sinnen erleben, 
beten und mit Gott feiern. 

Das Angebot richtet sich an Kinder-
gartenkinder und an alle, die sich 
darauf einlassen möchten.

Wir laden ein jeweils sonntags 
um 11.15 Uhr am:
	 	

	

„Gott macht uns stark“
Kleinkindgottesdienste in St. Rochus Broich-Peel

23. August
13. September
11. Oktober

8. November
13. Dezember



Familienzentrum St. Antonius, Wickrath
Obertor 9, 41189, Mönchengladbach
Kontakt: Kim Goebel,
Telefon: 02166-586 95
tfk.st.antonius@pro-multis.de

Familienzentrum Papst Johannes, 
Rheindahlen
Pauenstr. 20, 41179 Mönchengladbach
Kontakt: Barbara Haase
Telefon: 02161-583413
tfk.papst.johannes@pro-multis.de

KiTa St. Helena, Rheindahlen
Helenastraße 30 
41179 Mönchengladbach
Kontakt: Nicole Peters
Telefon: 02161-580647
tfk.st.helena@pro-multis.de

KiTa St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo
An der Kirche 7, 41189 Mönchengladbach 
Kontakt: Sandra Einert
Telefon: 2166-58 109
tfk.st.mariae.himmelfahrt.wanlo
@pro-multis.de

KiTa St. Matthias, Günhoven
Günhovener Straße 97 
41179 Mönchengladbach
Kontakt: Mareike Rohrbach
Telefon: 02161-584111
tfk.st.matthias@pro-multis.de

Träger der Einrichtungen: 
pro multis gGmbH
Trompeterallee 90
41189 Mönchengladbach 
Tel.: 0 2166 – 621 880
info@pro-multis.de

Haus St. Antonius, Wickrath
Kreuzherrenstr. 24
41189 Mönchengladbach 
Kontakt: Claudia Frenken
Tel: 02166-960180
info-hsa@ak-neuss.de 

Träger: St. Augustinus Seniorenhilfe gGmbH
Stresemannallee 6, 41460 Neuss
Tel: 02131 529 15982
info@st-augustinus-seniorenhilfe.de

Kath. Familienzentren und Kindertagesstätten im Pfarrgebiet

Kath. Seniorenhilfe 
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Juneco - Jugendfreizeitstätte 
St. Helena, Rheindahlen
Südwall 20a, 41179 Mönchengladbach 
Kontakt: Einrichtungsleitung Nicole Zangs, 
Telefon: 02161 - 580098 / 0178 - 3465162, 
Laura Rehmet: 0163 - 1428274
nicole.zangs@bistum-aachen.de
laura.rehmet@bistum-aachen.de
Facebook: juneco helena
Instagram: junecohelena"
Öffnungszeiten: 
Mo: ggf. Angebot 15:00 - 17:30 Uhr -> wird 
ggf. noch installiert
Di: 15:00 - 20:00 Uhr; Mi: 15:00 - 20:00 Uhr; 
Fr: 15:00 - 21:00 Uhr

Treff am Turm, Wickrath
Kirchturm Klosterstr. 13
41189 Mönchengladbach
Kontakt: Heike Vaaßen
Tel: 0170-2923093, 
heike.vaassen@bistum-aachen.de
Schülercafé: Montag, Mittwoch und  
Donnerstag von 12:00 - 13:30 Uhr

Kath. Jugendfreizeitstätten
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„WiR“ ist der Pfarrbrief der Pfarrei St. Matthias im  
Pastoralen Raum Mönchengladbach Süd-Südwest

Pfarrbriefteam: 
für Rheindahlen: wir@sankt-helena.de
für Günhoven: horst_peschkes@t-online.de
für Broich-Peel: wir_st.rochus@arcor.de
für Wickrath&Land:  
pfarrbrief.st-matthias@t-online.de

Redaktionsschluss: 31.08.2026

Verantwortlich:
Pfarrer Thorsten Aymanns 

für „Allgemeine Infos für alle Pfarreien“  
sowie Schlussredaktion, Satz & Gestaltung: 
Johannes Czimek, Michelle Schilken 
wir_redaktion@vodafonemail.de

Pastoral- und Seelsorgeteam:
Thorsten Aymanns, LP
thorsten.aymanns@bistum-aachen.de
Tel. 0162-2160511

Subsidiar: H.-Josef Biste, PM
josef-biste@t-online.de 
Tel. 02161-4672430

Josef Bomanns, PM 
bomannsJ@t-online.de

Christoph Glanz, PM
christoph.glanz@bistum-aachen.de
Tel. 0176-81141149

Sandra Hofer, GR
sandra_hofer@outlook.de
Tel. 0152-29912812 

Harald Josephs, PM 
haraldjosephs@arcor.de
Tel. 0178-9709574 

John Khongsai, PM 
john.khongsai@bistum-aachen.de
Tel. 0176-58853228

Gabriele Rütten, GR 
st.antoniuswickrath@t-online.de
Tel.02166-552752

Stephanie Schippers, GR
stephanie.schippers@bistum-aachen.de
Tel. 0176-25441453

Verwaltungsleiterin:
Heike Reich
heike.reich@bistum-aachen.de
Tel. 02161-9072012

Präventionsfachkräfte: 
Elisabeth Kamphausen
elisabeth.kamphausen@bistum-aachen.de
Tel. 0163-6866404

Heike Vaaßen
heike.vaassen@bistum-aachen.de
Tel. 0170-2923093,

Wohnsitzgeistlicher
Diakon i.R. Winfried Rehbein
winfried.rehbein@gmx.de 
Tel. 02161-583810

Priesternotruf: 
0176-15224260 (08:00 - 20:00 Uhr)
Kürzel: LP-leitender Pfarrer; PM-priesterlicher Mitarbei-
ter; GR-Gemeindereferent:in
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Pfarrbüro St. Matthias  
Rheindahlen St. Helena
St.-Helena-Platz 9
41179 Mönchengladbach
Ansprechpartnerin: Irene Benjamin-Hoffmann
Tel. 02161-907200
pfarramt@sankt-helena.de
www.sankt-helena.de
Mo. 10:00 – 12:00 Uhr, Mi. 15:30 – 17:30 Uhr
und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr

Gemeindebüro Broich-Peel St. Rochus
Rochusstraße 301
41179 Mönchengladbach
Ansprechpartnerin: Nicole Gerards
Tel. 02161-582428 / Fax 02161-8306190
pfarrbuero-st.rochus@t-online.de
www.sankt-rochus.net
Fr. 16:30 – 18:30 Uhr

Grabeskirche Günhoven St. Matthias
Stadtwaldstraße 323
41179 Mönchengladbach
Ansprechpartnerin: Julia Gold
Tel. 02161-4988765
info@grabeskirche-st-matthias.de
www.grabeskirche-st-matthias.de
Mo., Mi. und Do. 10:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgerin an der Grabeskirche:
Sandra Hofer
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindebüro Wickrath St. Antonius
Klosterstr. 13 
41189 Mönchengladbach
Ansprechpartner: Maria Bode,  
Alexander Küppers
Tel. 02166-57295 / Fax 58333
st.antoniuswickrath@t-online.de
www.sankt-matthias-wickrath.de
Di - Fr 09:00 – 12:00 Uhr, 
Di und Do 15:00 – 17:30 Uhr

Gemeindebüro Wickrathhahn Herz Jesu
Voigtsstr. 35 
Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von  
17:00 – 18:00 Uhr
Ansprechpartner: 
Sandra Rudolph (für den Friedhof)
Tel. 0163-5694393
Jens Rudolph (für Kirche und Pfarrhaus)
Tel. 0163-5694171

Begegnungsstätte Herrath-Beckrath 
Christus-König
Seidenweberstrasse 81
41189 Mönchengladbach
Ansprechpartnerin Vermietung: 
Eva Lenzen 
Tel. 02166-125070

Gedruckt auf FSC-zertifiziertem Papier - der  
Schöpfung zuliebe.
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Welche biblische Stadt wird gesucht?
In welcher Bibelstelle wird die jeweilige Frucht genannt? Finde es heraus, 
indem du nachschaust und nur den farbigen Buchstaben in den Kreis 
einträgst. Die Geschichte aus Johannes 5,1-8 geschah in der gesuchten 
Stadt.  

Lukas 19,4

Hosea 9,10

1. Mose 40,10

4. Mose 11,5

Jesaja 28,27

1. Mose 25,34

Prediger 12,5

2. Mose 28,33

Maulbeere

GranatAPfel
Kümmel

Feige

LinseN

Man
del

Knoblauch

Traube

Lösung: Bethesda
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